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Wirtschaftsplanung 2018
der stadtischen Gesellschaften und des Eigenbetriebes

Vorbemerkungen

Der Band 3 der Haushaltssatzung der Stadt Neubrandenburg umfasst die Wirtschaftsplane der wirtschaftli-
chen Unternehmen der Stadt Neubrandenburg. Er untergliedert sich in

Band 3.1 Eigen- und Beteiligungsgesellschaften nach den Tatigkeitsbereichen:
1 Immobilienwirtschaft, Ver- und Entsorgung
2 Wirtschaftsforderung, Technologie und Infrastruktur
3 Beschéftigungsforderung, Kinder- und Jugendarbeit, Soziales
4 Kultur, Sport, Bildung

sowie in

Band 3.2 Eigenbetrieb der Stadt Neubrandenburg.

Die Wirtschaftsplane werden nach den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung i. V. m. der Kommunalver-
fassung aufgestellt. Fiir Unternehmen, an denen die Stadt Neubrandenburg nicht mehrheitlich beteiligt ist,
gleich ob unmittelbar bzw. mittelbar, wird die Planung zum bevorstehenden Wirtschaftsjahr teilweise ver-
kurzt dargestellt. Fiir geringfligige Beteiligungen sind auch nur einige ausgewahlte Kennziffern bzw. Aussa-
gen enthalten.

Die Auswirkungen und Ergebnisse der Wirtschaftsplane stehen in engem Zusammenhang mit dem Teilhaus-
halt 6 der Haushaltssatzung mit den entsprechenden Anlagen und sind an dortiger Stelle zu entnehmen. Er-
gebnisse von HaushaltssicherungsmaBnahmen sind in den Wirtschaftsplanen eingearbeitet, sofern sie bereits
veranschlagungsreif sind.

Gegeniiber dem Vorjahr ergeben sich fiir 2018 folgende Anderungen in der Beteiligungsstruktur: Nicht mehr
enthalten sind aufgrund von Liquidationen die NEUMAB-WQG Wirtschaftsentwicklungs- und Qualifizie-
rungsgesellschaft mbH Neubrandenburg sowie die TIG Technologie-, Innovations- und Griinderzentrum Neu-
brandenburg GmbH. Die mittelbare Beteiligung an der Deutschen Tanzkompanie wurde aufgegeben.

Die Tochterunternehmen der Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH, BRG Bau-Regie GmbH und Im-
mobilien Service GmbH, sind ab 2017 zur Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH (RSG) zusam-
mengefiihrt.

Neu gegriindet wurde auf dem Wege der Ausgriindung die Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (neu-
wab) als Tochterunternehmen der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH. Mit Beschluss der Stadtvertretung
vom 13.07.2017 ist eine kommunale Beteiligung an der Friedldnder Bahn vorgesehen. Da die Beteiligung noch
nicht erfolgt ist, wurde auf eine Darstellung der Wirtschaftsplanung 2018 verzichtet. Die Griindung der IKT-
Ost AR befindet sich derzeit in der Entscheidungsphase.



Ubersicht wesentlicher Wirtschaftsplandaten 2018

dar. . An-derung Auszah- Gewinnabfiihrung (+)/
Gesamt- Jahresiiberschuss/ Finanz- Stellen
Gesellschaft . Umsatz- . lungen Zuschuss )
ertrige . -fehlbetrag mittel- 0 (VZA)
erlose Invest. laufende Zwecke (-)
bestand

- Angaben in TEUR - WJ V) WJ \'Al WJ
NEUWOGES 88.419,5 3.084,2 47389 . . 2.375,0 2.000,01 101,10
PNG 6.861,6 10,9 -43,4 , 0,0 0,0 123,38
KEG 936,8 28,0 1,0 , 12,6 12,6 5,00
neu.sw (Konzern) 218.456,0 5.547,1 4.850,0 .000, 3.451,2 4.208,7| 493,00
FNT 293,1 -403,4 0,9 A -230,7 -202,6 8,00
ZELT 4540 12,0 -7,0 | 0,0 0,0 -
SJZ 682,3 3,1 12,8 | -120,0 -200,0 20,00
VZN 4.063,6 -1.759,2 -8,3 | -1.679,2 -1.759,2 29,00
T0G 1.880,0 -13.455,0 33,0 | -2.728,6 -2.564,1 196,25
ekz 50.440,0 2.071,0 1.759,0 . | 11,6 9,8 -
SIM 29.644,00 -2.543,001 -1.466,00 277, -5.208,00 -5.125,00] 133,38

dar. Hochbau 13.955,00 -404,00 178,00 715, -230,00 0,00 -

dar. StraBen/Griin 15.689,00 -2.139,00 -1.644,00 562, -4.978,00 -5.125,00 -

Mit Umsetzung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz werden verbuchte laufende Zuschiisse der Stadt und
Dritter nicht mehr in der Position ,Sonstige betriebliche Ertrdge" ausgewiesen, sondern als ,Umsatzerldse”
geplant. Der Ausweis der Umsatzerldse erfolgt bei SIM und SJZ einschlieBlich der stadtischen Zuschiisse.

Die Unternehmen NEUWOGES, neu.sw, PNG, VZN und ekz weisen in ihrer Wirtschaftsplanung 2018 ein
besseres Ergebnis gegeniiber dem Vorjahr aus. FNT und SIM verzeichnen hohere Jahresfehlbetrage. Beim SIM
tragen Mehrbelastungen aus der Rathaussanierung sowie hdhere Riickstellungsverpflichtungen im Personal-
aufwand zur Ergebnisdanderung bei. Der erh6hte Zuschussbedarf der FNT ist auf konversionsbedingte Mehr-
ausgaben zuriickzufiihren.

Im Wirtschaftsplan der NEUWOGES sind Erlose aus der Umsetzung der HSK-MaBnahmen ,2016-6-9 Portfoli-
oanalyse..." sowie ,2016-6-8 Erhdhung und steuerliche Optimierung der Gewinnabfiihrung..." veranschlagt.
Die Zuschusskiirzung der SJZ entsprechend der HSK-MafBnahme 2016-6-3 Kooperation beim Betrieb oder
Beteiligung der SJZ gGmbH ist in voller Hohe umgesetzt. Durch die Erweiterung der Betrauung auf AuB3en-
stellen (Bewirtschaftung der Tiergehege im Kulturpark) erfolgt eine Zuschusserh6hung um 20 TEUR. Die HSK-
MaBnahmen die VZN betreffend sind ebenfalls in den Wirtschaftsplan eingearbeitet. Wahrend im Jahr 2016
der Zuschussbedarf der VZN mit 1.829 TEUR veranschlagt war, ist im Wirtschaftsplan 2018 ein um 150 TEUR
geringerer Zuschussbedarf vorgesehen.

Im Hinblick auf die in der Zielvereinbarung anvisierte Fusion mit der Theater Vorpommern GmbH zum
Staatstheater Nordost" (Arbeitstitel) wurde durch die TOG ein Teil-Wirtschaftsplan fiir den Zeitraum 01.01.-
31.07.2018 aufgestellt. Ergdnzend wird liber einen Wirtschaftsplan 2018 fiir das Gesamtjahr informiert. Der
Wirtschaftsplan der IKT-Ost A6R lag zum Redaktionsschluss noch nicht vor.

! Gewinnausschiittung zzgl. Mehrgewinnabfiihrung abzgl. Steuern und Solidaritatszuschlag auf den auszuschiittenden Betrag
2 VZA: Vollzeitdquivalente; Angaben ohne Auszubildende



Stadt Neubrandenburg

Eigengesellschaften

Eigenbetrieb

Beteiligungsgesellschaften

SIM
10.000,0 TEUR

neu.sw neuwoges
35.790,5 TEUR — 17.895,3 TEUR
100 % 100 %
NVB IDG
I 260,0 TEUR 77,0 TEUR
100 % 100 %
FNT RSG
— 204,5 TEUR 25,0 TEUR
12,3% 100 %
VMOIi. L. PNG
L— 32,0 TEUR 50,0 TEUR
6,3 % 94 %
neu-medianet HAVEG
I 300,0 TEUR — 48,0 TEUR
100 % 75%
NKG neu.ste i. L.
— 30,0 TEUR — 900,0 TEUR
100 % 331/3%
neu-itec VZN
| 25,0 TEUR 100,0 TEUR
100 % 100 %
neu-mobil SJZ
|| 25,0 TEUR 25,6 TEUR
100 % 100 %
| neu-wab TIG. L.
25,0 TEUR 25,6 TEUR
100 %
TAB
I 120,0 TEUR
50,0 %
neu.stei. L.
I 900,0 TEUR
331/3%
EEHG
I 220,8 TEUR
11,11 %
VNG VuB
L 98,0 TEUR
1,9%

Bereich
Hochbau
8.000,0 TEUR

Bereich
StralRen/Grin
2.000,0 TEUR

TOG
— 260,0 TEUR
50,0%

FNT
— 204,5 TEUR
56,3 %

KEG
— 100,0 TEUR
50,0 %

PNG
— 50,0 TEUR
6,0 %

neu.zlt
— 25,6 TEUR
6,0 %

ekz
— 2.181,1 TEUR
1,2%

Konzern mit organschaftlich
eingebundenen
Tochtergesellschaften

Stand: September 2017
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Abkiirzungsverzeichnis
Deutsche Tanzkompanie gGmbH
Energieeinkaufs- und Handelsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
ekz.bibliotheksservice GmbH, Reutlingen
Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH
Haveg Immobilien GmbH
Immobilien Dienstleistungsgesellschaft Neubrandenburg mbH
RSG Reparatur Service Gesellschaft mbH
KEG- Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH
Neubrandenburger Bau- und Siedlungsgesellschaft mbH
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH
neu-medianet GmbH
neu-itec GmbH
neu-mobil GmbH
NEUMAB-WQG Wirtschaftsentwicklungs- und Qualifizierungsgesellschaft mbH
TIG Technologie-, Innovations- und Griinderzentrum Neubrandenburg GmbH
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH
Pflegeheim Neubrandenburg gGmbH
Eigenbetrieb Immobilienmanagement, Neubrandenburg
Sozial- und Jugendzentrum Hinterste Miihle gGmbH
Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz
Verkehrsgemeinschaft Miiritz-Oderhaff GmbH
VNG Verbundnetz Gas Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH
Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH

Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie gGmbH






1 Immobilienwirtschaft, Ver- und Entsorgung

e Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH

e Immobilien Dienstleistungsgesellschaft Neubrandenburg mbH
e RSG Immobilien Reparatur- und Servicegesellschaft mbH

e Haveg Immobilien GmbH

e KEG-Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH

e Neubrandenburger Stadtwerke GmbH (Konzern)
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH (Obergesellschaft)
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH
neu-medianet GmbH

neu-itec GmbH

neu-mobil GmbH

Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH
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Die geplante Harmonisierung von Sozialleistungen im Konzernverbund wird be-
ginnend ab dem Jahr 2017 schrittweise umgesetzt.

Flir die bereits vor dem 31.12.2015 unbefristet beschaftigten Mitarbeiter der
NEUWOGES ist im Arbeitsvertrag der Tarifvertrag flr die Beschaftigten der Woh-
nungs- und Immobilienwirtschaft vereinbart. Fur neu abgeschlossene Arbeitsver-
haltnisse gilt seit dem 01.01.2016 der TVAD.

Neben den tarifgebundenen Arbeitsverhdltnissen bestehen fir 5 Mitarbeiter der
ersten und zweiten Fihrungsebene Arbeitsvertrage mit auBertariflichen Verein-
barungen. Begrindet liegen diese in einem hohen MaB an Verantwortung und
Treffen von Entscheidungen, die Uber die Anspriche der tariflich definierten Ge-
haltsgruppen hinausgehen. Diese Fuhrungskrafte sind mit Prokura bzw. Hand-
lungsvollmachten ausgestattet. Die Vereinbarungen haben eine leistungsorien-
tierte Komponente. Die Uberwachung dieser Vereinbarungen erfolgt durch den
Aufsichtsrat.

Das vorhandene Vermdgen der NEUWOGES ist ausschlieBlich betriebsnotwendi-
ges Vermdgen. In der Gesellschaft bestehen keine Bereiche im Sinne § 1 (4) der
EigvVO M-V.

Zwischen den Tochtergesellschaften und der NEUWOGES bestehen im notwendi-
gen Umfang Managementvertrage zur Erbringung konzerninterner Dienstleistun-
gen sowie zur Beteiligung am Cash-Management-System der NEUWOGES.

Die Unternehmensstrategie der Gesellschaft sieht flir den Zeitraum 2018 bis
2021 ihren Schwerpunkt in der Investitionstatigkeit darin, aufwandswirksame
MaBnahmen der Instandhaltung im gréBeren Umfang umzusetzen. Damit soll
auch kunftig ein breiteres Spektrum an Objekten mit kleineren und dennoch er-
l6swirksamen Modernisierungs- und Instandsetzungspaketen realisiert werden
um langfristig die Vermietbarkeit eines umfangreicheren Bestandes zu sichern.
Auf Grund der gestiegenen Nachfrage nach Wohnraum investiert die Gesellschaft
wieder in den Neubau von Wohnungen.

Die Gesellschaft beteiligt sich aktiv an der stadtebaulichen Entwicklung der Stadt
Neubrandenburg und nimmt damit bereits im Vorfeld auf eine zukunftsorientier-
te, attraktive Entwicklung und Gestaltung des Wohnumfeldes Einfluss.

Als ErschlieBungstrager werden in Abstimmung mit der Gesellschafterin die fur
die Entwicklung des Wohnungsbaus in Frage kommenden Grundstlicke vorberei-
tet, erschlossen und vermarktet. Die Umsetzung erfolgt stets unter Einhaltung
der Wirtschaftlichkeit der jeweiligen Projekte.

Im Rahmen ihrer Marketingaktivitaten verfolgt die NEUWOGES weiterhin ihre
wirtschaftlichen Ziele unter anderem mit Mitteln des Sponsorings flir gemeinn(t-
zige Vereine im sozialen, kulturellen und sportlichen Bereich. Die Férderung ist
jeweils vertraglich mit konkreten Gegenleistungen verbunden.

Im vorliegenden Wirtschaftsplan der NEUWOGES sind die Auswirkungen der Um-
setzung von MaBnahmen aus dem Gutachten des beratenden Beauftragten der
Stadt Neubrandenburg zur dortigen Haushaltskonsolidierung enthalten. Das be-
trifft insbesondere die im Gutachten ausgewiesene VermdégensverauBerung von
insgesamt 423 Mieteinheiten. Die Umsetzung erfolgt auf Basis der bestatigten
Portfolioanalyse des Immobilienbestandes der Stadt Neubrandenburg und der
NEUWOGES.
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Die Gesellschaft plant die Erwirtschaftung positiver Ergebnisse langfristig zu si-
chern und daraus die Abflihrung an den Gesellschafter in H6he von 2.000,0 T€ in
2017 und ab 2018 in der derzeit geplanten H6he von jahrlich 2.125,0 T€ zu ge-
nerieren. Aus den Erlésen der o.g. VermdégensverauBerung werden in 2019
6.758,3 T€ einmalig an den Gesellschafter ausgeschuttet.

Verbleibende positive Jahresergebnisse werden in die Kapitalriicklage eingestellt.

Voraussichtliches Ist 2017
Erfolgsplan

Das Geschaftsjahr 2017 schlieBt voraussichtlich mit einem positiven Jahreser-
gebnis in Héhe von 3.183,3 T€ ab. Es liegt damit um 99,1 T€ Uber dem geplan-
ten Niveau.

Umsatzerlése wurden in Héhe von 75.887,9 T€ geplant und werden voraussicht-
lich in H6he von 76.580,7 T€ realisiert. Dieser Erfullungsstand wird maBgeblich
durch hdhere Erlése aus der Abrechnung der Betriebskosten des Vorjahres beein-
flusst.

Die in Héhe von -232,9 T€ geplanten Bestandsveranderungen werden in Hohe
von -1.853,7 T€ prognostiziert. Die Bestandsveranderung der Betriebskosten von
voraussichtlich -396,9 T€ (Plan 519,9 T€) beinhaltet Minderungen aus der Ab-
rechnung der Betriebskosten des Vorjahres und Erhédhungen aus den umlagefa-
higen Betriebskosten des laufenden Jahres.

Die Bestandsminderung im Umlaufvermdgen betragt voraussichtlich -1.456,8 T€
(Plan -752,8 T€). Bedingt ist dies durch die zligigere Realisierung der Verkaufe
von erschlossenen Baugrundstlicken insbesondere auf dem Lindenberg Sud.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage werden in Hohe von 3.120,8 T€ realisiert und
liegen u.a. durch die voraussichtlich notwendigen Zuschreibungen zum Anlage-
vermodgen und die bislang in der laufenden Instandhaltung geplanten Erlése aus
der Regulierung von Versicherungsschaden um insgesamt 1.678,8 T€ Uber dem
geplanten Volumen.

Aufwendungen fur bezogene Leistungen werden voraussichtlich mit 44.196,4 T€
in Anspruch genommen. Davon betreffen 3.462,6 T€ Aufwendungen fir Ver-
kaufsgrundstiicke. Im Vergleich zum Plan ist ein Rliickgang um 369,4 T€ zu ver-
zeichnen, der sich per Saldo aus héheren Aufwendungen fir Betriebskosten und
Instandhaltungen und geringeren Aufwendungen flr Verkaufsgrundstiicke ergibt.

Der Personalaufwand wird in Hohe von 5.897,0 T€ ausgewiesen und liegt damit
um 177,4 TE€ Uber dem geplanten Niveau. Ursache daflir ist die Eingliederung
von Mitarbeitern der Abteilung Information von der IDG in die Muttergesellschaft
zum 01.09.2017.

Die Abschreibungen fiir das Anlagevermégen fallen voraussichtlich um 646,7 T€
héher aus und werden in H6he von 10.845,7 T€ aufwandswirksam. Ursache fir
die Abweichung sind die notwendigen Sonderabschreibungen flr das Neubauvor-
haben Wohnpark GauBstraB3e.
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Anlage 3 (VVEIigVO ...)
Seite 1 von 1

Finanzplan
flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan V-Ist Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 Periodenergebnis vor auBerordentlichen Posten 4.908,6 3.084,2 3.183,3 6.718,7 4.256,2 3.852,9 3.827,7
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf Gegenstande

des Anlagevermdgens 8.211,6 10.199,0 9.845,7 10.614,2 9.306,1 10.562,0 10.690,3
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten zum

Anlagevermdgen -116,0 -115,9 -116,0 -116,0 -116,0 -116,0 -116,0
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von

Gegenstanden des Anlagevermogens 267,5 -782,2 0,0 -5.663,4 4,6 2,8 0,0
5 [Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und

Ertrage () 0,0 368,6 1.124,6 1.457,9 0,0 1.223,0 378,0
6 |Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréate, der Forderungen

aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva,

die nicht der Investitions- oder Finanzierungstéatigkeit

zuzuordnen sind -130,2 2.047,7 2.267,5 -989,9 1.096,6 -90,8 946,0
7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen 1.443,3 -1.384,0 -1.220,7 -420,8 -403,6 -282,1 -361,9
8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva, die

nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit

zuzuordnen sind 662,0 502,3 466,7 198,5 98,4 298,5 636,5

darin enthalten die planmé&Rige Tilgung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
9 |Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus auf3erordentlichen

Posten
10 |Mitte Izu- / Mittelabfluss aus laufender

Geschaftstatigkeit 15.246,8 13.919,7 15.551,1 11.799,2 14.242,3 15.450,3 16.000,6

11 [(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden des
Sachanlagevermégens und des immateriellen
Anlagevermégens 975,4 3.876,1 315,5 12.994,8 1.063,5 1.039,0 978,0
12 |[(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermégen und das immaterielle

Anlagevermdgen *s.u. -3.367,0 -9.378,7 -12.370,3 -8.301,3 -7.930,5 -10.058,9 -11.020,7
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des

Finanzanlagevermogens 34,9 42,4 42,4 42,4 42,4 42,4
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das

Finanzanlagevermogen -245,2 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16 |[(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im
Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermégen

davon

a) empfangene Ertragszuschiisse

b) Beitrage und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

18 |(-) Auszahlungen aus der Riickzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermégen
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit

-2.601,9 -5.502,6 -12.012,4 4.735,9 -6.824,6 -8.977,5 -10.000,3
20 |(+) Einzahlungen aus EK-zufiihrungen/
Investitionszulagen 0,0 360,0 495,0 0,0 1.597,3 1.588,7 349,2
21 |(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (Abfilhrung aus
Gewinnen oder Eigenkapital) -2.000,2 -2.000,0 -2.000,0 -2.125,0 -8.883,3 -2.125,0 -2.125,0
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von Investi-
tionskrediten und der Begebung von Anleihen 6.247,0 10.350,4 13.568,0 7.381,0 9.419,3 8.845,3 12.193,4
23 |(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten (auBerplanméRig) -14.912,7 -15.874,6 -17.365,8 -17.052,2 -16.894,3 -15.932,6 -15.500,0
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstéatigkeit
-10.665,9 -7.164,2 -5.302,8 -11.796,2 -14.761,0 -7.623,6 -5.082,4

25 |Zahlungswirksame Veranderung des Finanzmittel-
bestands (Summe aus Ziffer 10, 19, 24) 1.979,0 1.252,9 -1.764,1 4.738,9 -7.343,3 -1.150,8 917,9
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Anderungen
des Finanzmittelbestands

27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 10.363,4 11.458,3 12.342,4 10.578,3 15.317,2 7.973,9 6.823,1
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode 12.342,4 12.711,2 10.578,3 15.317,2 7.973,9 6.823,1 7.741,0

Kapitalflussrechnung in sinngemafRer Anwendung des DRS 2 mit indirekter Darstellung des
Mittelzu- / Mittelabflusses aus laufender Geschéftstatigkeit

*  Erlauter ungen zur Investitionstatigkeit

Auszahlungen Anlagevermdgen 3.367,0 9.378,7 12.370,3 8.301,3 7.930,5 10.058,9 11.020,7
Investition in den Bestand = Aktivierung 3.035,1 7.871,6 9.791,8 7.141,5 5.978,0 8.292,8 10.555,2

davon HKB 86,3 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
Ankéaufe 20,8 496,4 1.428,3 128,3 0,0 0,0 0,0
Neuanschaffung BGA/immaterielle AG 259,3 650,7 655,2 1.031,5 355,2 177,4 115,6

Anschaffungskostenminderung durch Ust- Erstattung 0,0 0,0 0,0 0,0

Anschaffungskostenminderung durch Zuschisse 51,8 360,0 495,0 0,0 1.597,3 1.588,7 349,9
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Finanz- und Leistungsbeziehungen der Stadt

Anlage 9 (VV-EigVvO...)
Seite 1von 1

far
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wohnungsgesellschaft mbH
V-Ist Plan Plan Plan Plan
2017 2018 2019 2020 2021
Bezeichnung (Vorjahr) (Planjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr)

Einzahlungen 4.264,0 4.750,4 11.172,4 4.422,9 4.524,4
Grundsteuer 1.863,6 1.834,6 1.841,8 1.878,7 1.913,6
Gewerbesteuer 150,8 541,2 197,7 169,6 236,2
Pacht 4,8 4,8 4,8 4,8 4,8
Birgschaftsprovision 200,6 200,6 200,6 200,6 200,6
Birgschaftsprovision HKB 44,2 44,2 44,2 44,2 44,2
Abfllhrung an den Gesellschafter 2.000,0 2.125,0 2.125,0 2.125,0 2.125,0
einmalige Abfiihrung an Gesellschafter 6.758,3
Auszahlungen (brutto) 1.117,8 1.115,2 1.116,2 1.127,8 1.123,3
Miete HKB 676,6 676,6 676,6 676,6 676,6
Kosten Herrichtung HKB fiir Untervermietung 77,6
Sporthalle Am Anger 332,9 332,9 332,9 332,9 332,9
Umbau Rathaus 108,3 105,7 106,7 118,3 113,8

dav. Verwaltung 5,8 59 6,0 6,1 6,2

Kapitaldienst 102,5 99,8 100,7 112,2 107,6
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Immobilien Dienstleistungsgesellschaft Neubrandenburg mbH
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RSG Immobilien Reparatur- und Service Gesellschaft mbH
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Haveg Immobilien GmbH
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KEG- Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH
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Vorbericht
Erlauterungen zum Wirtschaftsplan 2018
der KEG- Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH

1. Wesentliche Entwickiungen im Planungszeitraum und planerische Rahmenbedin-
gungen

Die KEG- Kommunale Entwickiungsgesellschaft mbH als kommunaler Dienstleister und
treuhanderischer Sanierungstrager bzw. Beauftragter ist im starken MaRe in ihrer Entwick-
lung abhé&ngig von den durch die Stadt Neubrandenburg zu realisierenden Aufgaben und
den daflr bereitgesteliten Finanzmitteln einschlieflich der Férdermittel von Bund, Land und
EU.

Insofern ist die Entwicklung der Gesellschaft im starken Mafte abhéngig von der Verfiigbar-
keit von auf Stadtentwicklungsthemen ausgerichteten Férderprogrammen sowie der Finanz-
ausstattung der Stadt Neubrandenburg fiir investive Vorhaben.

2. Rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Gegenstand und Zweck der Gesellschaft ist die Ubernahme samtlicher Aufgaben der Stadt-
sanierung und Stadtentwicklung, des Projektmanagements, der Projektentwickiung und Pro-
jektsteuerung sowie der Baubetreuung. Hierzu gehéren Leistungen nach dem BauGB, der
AHO und der HOAI. Die Gesellschaft ist dariiber hinaus berechtigt, im eigenen Namen und
fur eigene oder fremde Rechnungen Grundstlicke und grundstiicksgleiche Rechte zu erwer-
ben, zu bebauen und zu verwerten.

Die Gesellschaft wird in 2018 sowohl als treuhdnderischer Beauftragter und treuhanderischer
Entwicklungstrager fur die Stadt Neubrandenburg und als Geschaftsbesorger fiir die BIG
Stadtebau GmbH in den Férdergebieten der Stadt Neubrandenburg

- Altstadt’ und Erweiterungsgebiet ,Vor dem Treptower Tor",
-, Nordstadt-lhlenfelder Vorstadt” inkl. Soziale Stadt,

- ,Datzeberg®,

- ,Oststadt” bzw. ,Oststadt-Griin®

als auch im Bereich des Projektmanagement und der Projektsteuerung tatig.

Die Gesellschaft verfiigt nicht (iber eine eigene Treuhandbuchhaltung und Baubuchfiihrung.
Diese beauftragt die Gesellschaft an die BIG Stadtebau GmbH.

Gleiches gilt fiir Leistungen der Geschéaftsfihrung und der allgemeinen Geschéftsangele-
genheiten
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3. Entwicklung wichtiger Ertrdge und Aufwendungen
Umsatzerlése 980,9 TEUR

Basierend auf den Kosten- und Finanzierungstbersichten der einzelnen Férdergebiete und
unter Beriicksichtigung der in 2018 zu realisierenden Maf3nahmen, die durch die Gesell-
schaft betreut werden, wurden die Umsatzerlse als Planansatz ermittelt.

Fir die Geschaftsbesorgung der von der BIG Stadtebau GmbH betreuten Férdergebiete
wurde auf der Grundlage der im ersten Halbjahr 2017 erbrachten Leistungen der Umsatzer-
10s fir die Treuhandbuchhaltung 2018 ermittelt.

Zudem wurden Umsatzerlése aufierhalb der Treuhandgebiete im Bereich der Projektent-
wicklung und Projektsteuerung fiir die Stadt Neubrandenburg veranschiagt.

Die Planung unterstellt, dass auch in den Folgejahren weitere Umsatzerlése aus der Akquisi-
tion erzielt werden kénnen. Ohne diese Umsatzerldse, mit steigender Tendenz, ist eine posi-
tive Entwickiung der Geselischaft nicht gesichert, da in diesen Jahren die zur Verfiigung ste-
henden Fordermittel in den Sanierungsgebieten das Mindestumsatzvolumen der Gesell-
schaft nicht mehr sichern. Die Verstetigung des Leistungsprofils auf die Projektsteuerung
und das Projektmanagement sowie sonstige Dienstleistungen fur die Stadt Neubrandenburg
ist dabei ein wesentliches Element.

In den Umsatzerldsen ist auch der Personal- und Sachkostenzuschuss fir das Quartiersma-
nagement im Férdergebiet die ,Nordstadt-lhlenfelder Vorstadt®, Programm , Die Soziale
Stadt‘ mit 32.400 Euro, fiir das Quartiersmanagement in dem Projekt BIWAQ mit 36.800
Euro sowie der Zuschuss fir die Strukturentwicklungsmafinahme , Industriegeldnde Neu-
brandenburg — Zukunftsentwicklung durch nachhaitiges Gewerbeflachenmanagement” mit
16.667 Euro enthalten.

Bestandserhéhung 65,0 TEUR
Die Bestandserhéhung fiir das Grundstiick ,lhlenfelder Stra®e 108-109 erhdht sich um

65.000 Euro. Eine entsprechende Gegenposition findet sich im Materialaufwand bei den
aktivierungsfahigen Aufwendungen.

Sonstige betriebliche Ertréage 0 TEUR
keine
Materialaufwand/Aufwand flr bezogene Leistungen 5563,7 TEUR

Maligeblich sind die von der BIG Stadtebau GmbH bezogenen Leistungen fiir die Treuhand-
buchhaltung fir die von der Geselischaft betreuten Sanierungsgebiete sowie fiir die Unter-
stlitzung der operativen Projektarbeit und der Projektarbeit bei Sonderauftragen.

Dariber hinaus sind im Materialaufwand die geplanten Abbruchkosten in Hohe von 265.000
Euro fir das Grundstiick ,Ihlenfelder Strale 108-109 reduziert um die GA-Forderung in Hohe
von 200.000 Euro, als aktivierungsfahige Aufwendungen in Héhe von 65.000 Euro enthalten.
Bei den Bewirtschaftungskosten in Hohe von 15.500 Euro handelt es sich um nicht aktivie-
rungsfahige Aufwendungen. Diese sind ebenfalls im Materialaufwand enthaiten.
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Personalaufwand 335,8 TEUR

Es wurde berlicksichtigt, dass in der Gesellschaft sieben (6,875 VBA) Mitarbeiter/innen tatig
sind.

Wobei unterstellt wurde, dass -nur bis September 2018 bei der KEG tétig ist und
ein neuer Mitarbeiter (1 VBA) im Januar bei der KEG eingestellt wird. Nach dem Ausschei-
den von )

reduziert sich die Mitarbeiterzahi auf sechs (5,875 VBA).

Abschreibungen 1,5 TEUR

Auf angeschaffte Biro- und Geschéftsausstattung wird die lineare Abschreibung lber 10
Jahre vorgenommen.

Sonstige betriebliche Aufwendungen 124,7 TEUR

Mafgebliche GroRen bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind die Leistungen,
die von der Gesellschaft bei der BIG Staddtebau GmbH fiir die Geschéftsfiihrung, die Buch-
fihrung, die Rechts- und Steuerberatung und die Mitwirkung der Aufstellung der Jahresab-
schlusspriifungen beauftragt sind. Des Weiteren sind Mieten fiir Biiro und Archivrdume,
Wirtschaftsprifungskosten etc. enthalten.

Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 2,0 TEUR

Es wird davon ausgegangen, dass die notwendigen Investitionen mit eigenem Kapital durch-
gefiihrt werden. Insofern sind nur in geringem Umfang zu erwartende Zinsen als Aufwand
und Ertrag berticksichtigt.

4. Entwicklung des Jahresergebnisses, des Eigenkapitals und der Riicklagen

Fir das Wirtschaftsjahr 2018 erwartet die Gesellschaft ein Ergebnis vor Steuern in Hoéhe von
32,2 TEUR. Fur die Folgejahre 2019, 2020 und 2021 ein um die 90 TEUR schwankendes
Ergebnis. Damit wird fiir 2018 von einem Jahrestiberschuss von 22,9 TEUR ausgegangen.

5. Finanzplanung

Die Gesellschaft verfligt iiber eine ausreichende Liquiditat und ist somit jederzeit in der Lage
ihre Rechnungen zu begleichen. Kredite zur Sicherung der Zahlungsfahigkeit bestehen der-
zeit nicht und Kreditaufnahmen sind auch, Giber den Rahmen eines Kontokorrentkredites
hinaus, nicht beabsichtigt.

6. Investitionsplan und Finanzierung

Die Gesellschaft ist im Wesentlichen als Dienstleister tatig. Investitionen sind derzeit nicht
beabsichtigt.
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7. Leistungsbeziehungen zwischen den Betriebszweigen

Die Gesellschaft verfugt liber keine Betriebszweige.

Leistungsbeziehungen bestehen lediglich auf der Grundlage des Geschéftsbesorgungsver-
trages zwischen der KEG- Kommunale Entwickiungsgesellschaft mbH und der BIG Stadte-
bau GmbH.

Konsolidierungsmaflnahmen bestehen nicht.

Erfillung jahreslbergreifender Vertrédge iber den Bezug von Lieferungen, Leistungen und
Investitionen oder Miete/Pacht von wesentlichen Geschaftsgrundlagen bestehen nicht.

Kreditadhnliche Rechtsgeschéfte bestehen nicht.

8. Finanz- und Leistungsbeziehungen zur Stadt Neubrandenburg

Die Gesellschaft ist fir die Stadt Neubrandenburg als treuhénderischer Beauftragter und
treuhanderischer Entwicklungstrager tatig sowie indirekt als Geschéftsbesorger fiir die BIG
Stadtebau GmbH in den Fordergebieten der Stadt Neubrandenburg

- Sanierungsmafnahme ,Altstadt‘ und ,Vor dem Treptower Tor* Neubrandenburg,
- Sanierungsmafnahme ,Nordstadt-lhlenfelder Vorstadt” inkl. Soziale Stadt.

Die Leistungsbeziehungen bilden sich, da diese das Kerngeschéft des Unternehmens dar-
stellen, im Wirtschaftsplan ab. Auf eine gesonderte Darstellung wird verzichtet.

Neubrandenburg, den 18.09.2017

Christina Ebel T omas Riemer

Geschéftsfihrung der KEG- Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband

Zusammenstellung fiir das Jahr
far
Name des Betriebes/Unternehmens:

KEG - Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH

Gemalt § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat
2)
durch Beschluss vom 12.09.2017 den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 1.048
- die Aufwendungen 1.026
- der Jahresgewinn 23

- der Jahresveriust

2. im Finanzplan

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit ¥ 25
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥ -2
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstétigkeit > -30
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes © 7

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
Investitionsférderungsmafinahmen auf
- davon fiir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméchtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellenlibersicht weist 6,875 Stellen in Vollzeitaquivalenten aus

5. Der Stand des Eigenkapitals

- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 170

- betrdgt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 198

- betrdgt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 168
6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am - entfallt

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertr  rs:

Neubrandenburg, den 18.09.2017 "1 Ebel hom lemer

" Nichtzutreffendes streichen

2 peschlieRendes Organ

3 Nummer 10 des Finanzplans

) Nummer 19 des Finanzplans

% Nummer 24 des Finanzplans

® Nummer 25 des Finanzplans

" nur, wenn Genehmigung erforderlich
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Erfolgsplan

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
KEG - Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH

Py

Bezeichnung

Umsatzerldse

2. Erhdhung oder Verminderung des

> w

10.
11.

12.

13.

Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeu nissen und Leistun en
Andere aktivierte Ei enleistun en
Sonstige betriebliche Ertrage

Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezo ene Waren

b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen

Personalaufwand

a Lohne und Gehélter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fiir Altersversorgung und Unterstiitzung

- davon fir Altersversor un
Abschreibun en auf

a) immaterielle Vermogensgegenstande
des Anlagevermdgens und

Sachanla en

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

-davon nach 254 HGB

b) Vermodgensgegenstinde des
Umlaufvermbgens, soweit diese die im
Unternehmen (blichen Abschreibungen
Uberschreiten

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

-davon nach 254 HGB

Ertrage aus Auflésungen von Son-

der osten nach 21 Abs. 4-6 Ei VO

Konzessionsab abe

Sonsti e betriebliche Aufwendun en

Ertré e aus Beteili un en

- davon aus verbundenen

Unternehmen

Ertrage aus anderen Wertpapieren und

Ausleihungen des Finanzanlagevermo-
ens

- davon aus verbundenen

Unternehmen

Zinsen und dhnliche Erird e

- davon aus verbundenen

Unternehmen

Ist

991

558

558
259
213

46

123

<in TEUR-
Plan Plan Plan
2017 2018
(Vorjahr) (Planjahr)

926 981 1.087
65 -107
530 554 478
81 8
530 473 470
247 336 295
206 276 242
41 60 53
2 2 2
2 2 2
110 125 125
2 2 2

Pian

Plan

(2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

985

460

460
301
247

54

126

089

460

460
307
252

55

126



Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan
2018 2017 2018
(Vorvorjahr) {Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2.

14. Abschreibungen auf Finanzaniagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens

15. Zinsen und dhnliche Aufwendun en
- davon an verbundene Unternehmen
16. Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstati keit 52 39 32 83
17. Ertrage aus Gewinngemeinschafien,
Gewinnabfiihrungs- und
Teil ewinnabfuhrun svertréd en
18. Aufwendun en aus Verlustibernahme
19. AuRerordentliche Ertréd e
20. Aullerordentliche Aufwendun en
21. AuRerordentliches Er ebnis
22. Steuern vom Einkommen und vom
Ertra 17 11 9 24
23. Sonsti e Steuern
~+_ Jahresgewinn / Jahresveriust

vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns " oder Behandlung des Jahresverlustes "2
e rag
Verwendung in TEUR Verwendung
a zurTil un des Verlustvortra es a zu til en aus dem Gewinnvortra
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter auszu leichen
c) zur Abfiihrung an (den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde Geseliscriafter 30
d auf neue Rechnun vorzutragen -7

Fiir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrun an bzw. Verlustaus leich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-
schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % TEUR
1. BIG Stadtebau GmbH 50 15
Stadtentwicklungsgesellschaft
Neubrandenburg mbH 50 15

ook w

Plan
(3.
99 97
29 28
e rag
in TEUR
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Finanzplan

fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

KEG - Kommunaie Entwicklungsgesellschaft mbH

AW N

10

11

12

13
14
15

16

17

18
19
20
21

22

23
24

Bezeichnung

Periodenergebnis vor auferordentlichen Posten

Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegenstinde des Anlagevermégens

Aufldsung (-Y/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Aniagevermégen

Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstinden des Anlagevermdgens

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-)

Zunahme {-)Abnahme (+) der Vorréte, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der investitions- oder
Finanzierungstétigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus
aufRerordentlichen Posten

Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschiftstiti keit

(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden
des Sachanlagevermégens und des immaterieilen
Anlagevermdgens

(-) Auszahlungen fiir Investitionen in das
Sachanlagevermégen und das immaterielle
Anlagevermdgen

(+) Einzahiungen aus Abgéngen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens

(-) Auszahlungen fiir investitionen in das
Finanzanlagevermdgen

(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermbgen

davon

a) empfangene Ertragszuschiisse

b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

(-) Auszahlungen aus der Riickzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermégen
Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéti keit

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufilhrungen

{-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abflhrung aus
Gewinnen oder Eigenkapital)

(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen

(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten

Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstitigkeit

Ist

35

2

12

Plan

28

30

-1

-in TEUR-
Plan Plan
.1 W
(Planjahr) (1. Folgejahr)
23 59
2 2
0 0
0 0
o
25 61
2 2
0 0
0 0
0 0
0 0
2 2
0 0
-30 -30
0 0
0 0
-30 -30

Plan

SN A

(2. Folgejahr)

70

2

72

Plan
(3.

69

71

-2
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25

26

27

28

Bezeichnung

Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)

(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmitielbestands

(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Ist

(Vorvorjahr)

148

119

Plan

(Vorjahr)

29

119

148

—

Plan Plan Plan Plan

201. 2018 20 30

(Pilanjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
-7 29 40 39
148 141 170 210
141 170 210 249
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98

Name des Betriebes/Unternehmens:

KEG - Kommunale Entwicklun sgesellschaft mbH

investitionsiibersicht

MafBnahme (mit Zuordnung zum Bereichsfinanzplan)

Beschreibung der Mafinahme:

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Bis zum Planjahr
Gesamt geleistete
Auszahlungen

Ansatz des Planungsdaten des
Wirtschaftsjahres Wirtschaftsfolgejahres

Einzahiun en und Auszahlun en in TEUR
Einzahlungen aus Sonderposten zum Ania evermd en

davon empfangene Ertragszuschiisse

davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermbgens

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden des
Finanzanla evermd ens
Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fiir Investitionen in das Sachanlagevermdgen

und das immaterielie Anla evermé en

davon Grundstiicke

davon Gebéude

davon Maschinen

davon Biiro- und Geschéftsausstattun 24 17 1 2

Auszahlun en fiir Investitionen in das Finanzanla evermé en
Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen 24 17 1 2

Nachrichtlich R
veranschla te VE

a O er In-un usza ungen aus
Investitionstitigkeit 24 -47 -1 2 .2

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

-2

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
Abschiuft der Malinahme



Stellentibersicht

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
KEG - Kommunale Entwicklungsgesellschaft mbH

insgesamt

Geschaftsfithrer

Sekretariat / Projektassistenz

Projektleitung

BIWAQ

Quartiersmanagement

6 (6 VBA)

awsdchione
Besetzung am
30.06. des
Vorj
4

5(5 VBA)

Bewertung

7 (6,875VBA)

Managementvertrag

87



Neubrandenburger Stadtwerke GmbH
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

1. Vorbemerkungen

Zum Konzern Neubrandenburger Stadtwerke gehoren als Mutterunternehmen die Neubrandenburger
Stadtwerke GmbH sowie:

Beteiligungsquote:

neu-medianet GmbH 100 %
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH 100 %
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH 100 %
neu-mobil GmbH 100 %
neu-itec GmbH 100 %
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH 100 %

MaRgebend fiir die Aufstellung des Geschaftsplanes 2018 sind folgende Zielstellungen:

Sicherung der durch die Gesellschafterin geforderten Ausschittung,

Erhalt bzw. Verbesserung der Ergebnissituation des Konzerns, der Einzelgesellschaften und
-sparten,

Erwirtschaftung eines positiven Cashflows aus der gew6hnlichen Geschaftstatigkeit,
Sicherung einer angemessenen Liquiditatsausstattung,

Einhaltung der Covenants-Kennzahlen aus bestehenden Kreditvertragen.

Als weitere wesentliche Planungspramissen wurden folgende Sachverhalte bericksichtigt:

Bei mittelfristig auslaufenden Konzessionsvertragen wurde davon ausgegangen, dass neu.sw
weiterhin Konzessionspartner bleibt.

Fiir eine nachhaltige Ergebnisverbesserung der neu-medianet GmbH beteiligt sich die Gesell-
schaft in ausgewahlten Gebieten des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte an den Aus-
schreibungen der mit Férdermitteln des Bundes und des Landes ausgestatteten Initiative zum
Breitbandausbau. Die bereits in der Planung 2017 - 2022 verarbeiteten Werte wurden im We-
sentlichen um ein Jahr verschoben und entsprechend in der vorliegenden Planung verarbeitet.
Am 02.09.2016 ist das Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende (GDEW) in Kraft getreten.
Insbesondere das davon umfasste Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) verpflichtet den grund-
zustandigen Messstellenbetreiber zur Einfihrung intelligenter Messsysteme und moderner
Messeinrichtungen. neu.sw wird die neue Marktrolle des grundzustandigen Messstellenbe-
treibers im Netzgebiet wahrnehmen.

Der aktuelle Gesetzesstand zur Modernisierung der Netzentgeltstruktur (NEMoG) sieht die Ab-
schmelzung der Gutschrift fiir dezentrale Einspeisung an Stromerzeuger (vermiedene Netzent-
gelte) vor und wurde planerisch bericksichtigt.

Die aktuellen Forderungen fiir die neu.sw-Stromerzeugungsanlagen (Bestandsanlagenférde-
rung) sowie die auf Basis des in 2016 novellierten Kraft-Warme-Kopplungsgesetzes (KWKG)
geplanten Forderungen (Modernisierungsférderung) laufen im Planungszeitraum 2018 - 2023
aus.
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2. Ertragslage

Mit dem vorliegenden Geschaftsplan sind fir den Konzern (nach Konsolidierung) nachfolgende Ergeb-
nisse im Jahr 2018 geplant:

- Ergebnis vor Steuern 8.777 TEUR
- Ergebnis nach Steuern 5.319 TEUR

Die Gesellschaften des Konzerns erreichen im Plan 2018 folgende Ergebnisse*:

- Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 4.878 TEUR
- neu-medianet GmbH -49 TEUR
- Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH 176 TEUR
- Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH -765 TEUR
- neu-mobil GmbH 41 TEUR
- neu-itec GmbH -266 TEUR
- Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH 1.914 TEUR

*) Ergebnis nach Steuern, vor Ergebnisabfihrung und anderen Gesellschaftern zustehende Gewinnanteile

Im Rahmen der Ergebnisabfiihrung werden Gewinne der Tochterunternehmen an das Mutterunter-
nehmen des Konzerns, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, abgefiihrt bzw. Verluste ausgegli-
chen.

Hinsichtlich unternehmens- bzw. spartenspezifischer Eckdaten und Trends, die zum Entstehen der Er-
gebnisse beigetragen haben, wird auf den Vorbericht der jeweiligen Gesellschaft verwiesen.

Fiir den Konzern ist ein Kostenvolumen (nach Konsolidierung konzerninterner Aufwendungen) in Héhe
von 213 Mio. EUR geplant. Der Aufwand verteilt sich wie folgt:

- Materialaufwand 155.004 TEUR 73 %
- Personalaufwand 28.015 TEUR 13%
- Abschreibungen 15.142 TEUR 7%
- sonstige betriebliche Aufwendungen 9.408 TEUR 4%
- Zinsaufwand 2.111TEUR 1%
- Steuern 3.459 TEUR 2%

Das in der Position Materialaufwand enthaltene Volumen fiir Instandhaltungsmalnahmen belduft sich
fir 2018 auf 5.242 TEUR fiir das Material und die Fremdleistungen. Dieses wird zu 100 % durch den
Konzern finanziert.

Im Umfang von 4.716 TEUR werden Leistungen fir Instandhaltungen durch Mitarbeiter des Konzerns
erbracht.
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3. Investitionen

Das fiir 2018 geplante Investitionsvolumen belduft sich auf 74.700 TEUR. Davon wurden 2.700 TEUR
bereits in 2017 als Anzahlung liquiditatswirksam.

Es entfallen:

- 71.532 TEUR (96 %) auf Erweiterungs-, Ersatz- und ModernisierungsmaRnahmen, darunter
12.395 TEUR fir die Modernisierung Block 2 im GuD-Heizkraftwerk,
38.724 TEUR fur den LWL-Ausbau der neu-medianet GmbH im Umland
- 3.168 TEUR (4 %) auf MaRnahmen im Zusammenhang mit Stralenbau, darunter
1.236 TEUR fiir den Fr.-Engels-Ring in Neubrandenburg.

Im Umfang von 1.487 TEUR (2 %) werden die Investitionsvorhaben in Eigenleistung durch Mitarbeiter
des Konzerns erbracht.

4. Finanzplan

Aus der laufenden Geschaftstatigkeit des Konzerns wird in 2018 ein Mittelzufluss als operativer Cash-
flow in Hohe von 20.695 TEUR erzielt.

Im Jahr 2018 ist ein Investitionsvolumen von 74.700 TEUR geplant. Davon werden 72.000 TEUR liqui-
ditatswirksam. In Hohe von 2.700 TEUR erfolgte bereits eine Anzahlung in 2017. Das Investitionsvolu-
men finanziert sich zu 41.495 TEUR durch Dritte (Baukostenzuschiisse, Hausanschlusskostenbeitrage,
Fordermittel) und zu 33.205 TEUR durch Eigenmittel bzw. Darlehensaufnahmen.

Im Jahr 2018 sind Darlehensaufnahmen durch den Konzern in Hohe von 31.570 TEUR geplant. Die plan-
maRigen Tilgungen betragen 12.996 TEUR. Davon entfallen 2.700 TEUR auf die Tilgung einer Zwischen-
finanzierung. Die Nettoverschuldung belduft sich auf 18.574 TEUR.

Finanzielle Abfiihrungen an offentliche Haushalte wurden planerisch in Hohe von 9.242 TEUR beriick-
sichtigt (davon an die Stadt Neubrandenburg 8.652 TEUR). Ausgewahlte Steuern/Abgaben/Beitrage
sind in folgender Tabelle dargestellt:

- Konzessionsabgaben/Gestattungsentgelte 2.842 TEUR

- Abgaben/Beitrage fur Trinkwasser/Abwasser 426 TEUR

- Avalprovisionen (kommunal verbiirgte Darlehen) 34 TEUR

- Gewerbesteuern 1.638 TEUR

- sonstige Steuern 203 TEUR

- Auszahlungen an Gesellschafter (Ausschiittungen/Kapitalentnahmen) 4.100 TEUR
5. Sonstiges

Der Personalplan 2018 sieht einen Personalbestand auf einem Niveau von 493 Mitarbeitern im Jahres-
durchschnitt vor. Es sind 470 feste Stellen geplant. Weitere Mitarbeiter sind in befristeten Arbeitsver-
héltnissen, fallweise projektbezogen, tatig. Des Weiteren werden jahresdurchschnittlich 44 Mitarbei-
ter in unterschiedlichen Berufsfeldern ausgebildet.

Im Jahr 2018 werden 31 Angestellte mit einem aullertariflichen Vertrag im Konzern neu.sw beschaftigt
sein. Bei diesen Mitarbeitern handelt es sich im Wesentlichen um leitende Angestellte im Sinne des
§ 5 Abs. 3 BetrVG, deren laufendes Monatsgehalt das Endgehalt der héchsten Tarifgruppe laut derzeit
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giltigem Manteltarifvertrag neu.sw Uberschreitet. Die Gehaltsbezlige dieser Angestellten werden
durch Beschluss der Geschaftsfiihrung geregelt. Vertraglich vereinbart ist grundsatzlich ein jahrliches
Bruttogehalt, in dem Urlaubs- und Weihnachtsgeld enthalten sind. Uber die Gehaltsbeziige hinaus er-
halten die Mitarbeiter eine erfolgsabhangige Jahrespramie, deren Hohe und Bedingungen jahrlich von
der Gesellschaft neu festgelegt werden. Die Pramie wird freiwillig und dem Grunde nach widerruflich
gewadhrt und begriindet auch bei wiederholter Zahlung keinen Rechtsanspruch fiir die Zukunft.

Nicht betriebsnotwendiges Vermogen bzw. nicht betriebsnotwendige Geschaftsbereiche sind nicht
vorhanden.
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke - Konzern

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 6

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 218.456
- die Aufwendungen 213.137
- der Jahresgewinn 5.319
- der Jahresverlust 0
2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit * 20.695
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥ -30.320
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit 14.474
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ® 4.850
3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf 31.570
- davon fir Umschuldungen 2.700
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf 0
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung 10.000
4. Die Stellenlibersicht weist 470 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.
5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 99.000
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 102.905

- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

108.224

2)
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
for
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Stadtwerke - Konzern
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. [Umsatzerlése 185.733 200.616 213.915 225.473 226.123 231.144
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 618 1.347 1.487 1.489 1.514 1.519
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 2.422 2.193 1.106 1.113 1.135 1.114
5. |Materialaufwand 127.267|  146.788|  155.004|  163.716|  161.880|  165.511
a) Aufwendungen flir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 119.556 137.446 146.205 153.294 150.844 153.185
b) Aufwendungen fur bezogene
Leistungen 7.711 9.343 8.799 10.421 11.037 12.326
6. |Personalaufwand 24.119 26.549 28.015 28.011 28.512 28.787
a) Léhne und Gehélter 20.353 26.549 28.015 28.011 28.512 28.787
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
3.767 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 158 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 17.432 15.130 15.142 18.767 21.377 21.470
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermégens und Sachanlagen
17.432 15.130 15.142 18.767 21.377 21.470
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertréage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigvVO 2.319 2.239 1.932 3.574 4.350 4.325
9. [Konzessionsabgabe 2.894 2.533 2.841 2.841 2.841 2.841
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 8.980 6.861 6.568 6.485 6.748 6.799
11. |Ertrage aus Beteiligungen 83 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermd-
gens 0 150 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
13. [Zinsen und ahnliche Ertrage 62 35 17 24 30 34
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 2.197 2.026 2.111 2.479 2.723 2.660
- davon an verbundene Unternehmen 0 0 0 0 0 0
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit 8.348 6.694 8.777 9.374 9.071 10.068
17. |Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabfiihrungsvertragen 0 0 0 0 0 0
18. |Aufwendungen aus Verlustilbbernahme 0 0 0 0 0 0
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. |AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. [AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22.|Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 2.859 2.590 3.256 3.328 3.232 3.5637
23. [Sonstige Steuern 201 199 203 203 203 203
24. [Jahresgewinn / Jahresverlust 5.289 3.905 5.319 5.843 5.637 6.328
25.|Anderen Gesellschaftern zustehendes
Ergebnis -259 0 0 0 0 0
26. [Jahresgewinn / Jahresverlust 5.547 3.905 5.319 5.843 5.637 6.328
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns "?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
¢) zur Abflihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 5.319

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % |TEUR
Stadt Neubrandenburg 100% 35.791

i Sl Bl e I e

'§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 4 von 6
Finanzplan
flr
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Stadtwerke - Konzern
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis (einschl. Ergebnisanteile von
Minderheitsgesellschaftern) 5.289 3.905 5.319 5.843 5.637 6.328
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdégens 17.432 15.130 15.142 18.767 21.377 21.470
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermdgen -2.319 -2.239 -1.932 -3.574 -4.350 -4.325
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens 546 81 252 -85 -104 -81
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertréage (-) -83 0 0 0 0
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréate, der

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind -5.248

~

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen 545 1915

8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-)

10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschaftstatigkeit 13.305 14.751 20.695 20.994 22.022 22.797

11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermégens 242 205 185 165 215 145

12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle

Anlagevermdégen -19.045 -33.815 -72.000 -49.198 -17.160 -15.606
13 |(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden

des Finanzanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das

Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0

15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 3.334 13.087 41.495 13.911 4.737 1.761
davon
a) empfangene Ertragszuschisse 903 323 37.737 11.879 2.670 770
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 2.431 12.764 3.758 2.032 2.067 991
18 |[(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstétigkeit -15.469 -20.522 -30.320 -35.122 -12.209 -13.700
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen
0 0 0 0 0 0

21 |(-) Auszahlungen an die Gemeinde (AbfUhrung aus
Gewinnen oder Eigenkapital) -6.149 -3.960 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100

22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen

21.080 20.640 31.570 28.630 7.390 6.790
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -15.579 -9.109 -12.996 -10.366 -11.483 -11.730
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit -648 7.571 14.474 14.164 -8.193 -9.040
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5 von 6
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 [Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
-2.812 1.800 4.850 36 1.621 57
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
8.608 5.796 7.596 12.446 12.482 14.103
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
5.796 7.596 12.446 12.482 14.103 14.160
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Stellentibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke - Konzern

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
Anzahl Vergutungs- am 30.06. Anzahl Vergutungs-
gruppen It. des Vorjahres gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
001 Geschaftsleitung/ 15 AT 15 15 AT
bis Hauptabteilungsleiter
015
016 Abteilungsleiter/ 10 AT 14 13 AT
bis Betriebsleiter 2 1 1 0 1
039 10 3 9 11 3
040 Fachverantwortliche/ 5 AT 3 3 AT
bis Betriebsingenieure 2 1 2 2 1
109 1 2 1 0 2
14 3 13 13 3
9 4 10 9 4
19 5 21 18 5
10 6 1 12 6
0 7 1 2 7
8 8 8 10 8
1 9 0 0 9
0 10 0 0 10
1 11 1 1 11
110 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 22 7 23 21 7
282 24 8 23 19 8
24 9 30 29 9
18 10 23 27 10
42 1 46 47 1
21 12 19 30 12
0 13 0 0 13
283 Mitarbeiter 0 8 0 0 8
bis 0 9 0 0 9
326 0 10 0 0 10
0 1 0 0 1
3 12 3 3 12
28 13 28 27 13
2 14 4 1 14
20 15 21 10 15
0 16 0 0 16
4 17 2 2 17
0 18 5 1 18
0 19 1 0 19
327 Monteure/ 1 1 1 2 1"
bis technisches Personal 19 12 19 18 12
418 Hilfspersonal 7 13 6 6 13
28 14 29 28 14
23 15 25 28 15
2 16 3 2 16
6 17 6 3 17
7 18 9 4 18
1 19 1 1 19
419 Fahrpersonal 37 15 36 33 15
bis 2 16 4 6 16
470 13 17 13 13 17
1 18 1 0 18
Summe 462 491 470
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Neubrandenburger Stadtwerke GmbH (Obergesellschaft)
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

1. Vorbemerkungen

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH (neu.sw) ist eine zu 100 % stadteigene Gesellschaft und das
Mutterunternehmen im Konzern Neubrandenburger Stadtwerke.

Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung der Bevolkerung, des Handels, des Gewerbes, der
Industrie, der Landwirtschaft und der 6ffentlichen Einrichtungen mit Energietragern, insbesondere mit
Elektroenergie, Fernwidrme, Gas, Fliissiggas, Ol, Trink- und Brauchwasser, Telekommunikation sowie
die damit verbundenen Contracting- und Transportleistungen, die Gewahrleistung des 6ffentlichen
Personennahverkehrs und schienengebundener Giitertransportleistungen, die Beschaffung von Fahr-
zeugen und mobilen Wirtschaftsglitern und Teilen hiervon, die Organisation der Wartung, Instandhal-
tung und Instandsetzung derselben und Bereitstellung von Fahrzeugen sowie aller damit verbundenen
Dienstleistungen, soweit sie dem o6ffentlichen Zweck dienen, die Entsorgung von Abwasser, Con-
sultingleistungen in der Bereitstellung 6ffentlicher Infrastruktur und Leistungen fir deren Durchfiih-
rung, das Betreiben und die Verwaltung von Krematoriumsanlagen und den damit zusammenhangen-
den Handlungen sowie die Betreibung und Bewirtschaftung von Schwimmbadern, die Betreibung und
Bewirtschaftung von Stadtbeleuchtungsanlagen oder anderer im 6ffentlichen Interesse stehenden Ein-
richtungen und den damit verbundenen Anlagen. Dariliber hinaus befasst sich die Gesellschaft mit IT-
und Telekommunikationsanlagen, PC-basierten Anwendungsstrukturen, Soft- und Hardware, Lizen-
zen, Hosting-, Enduser-, Security und Network-Managementservices, Consulting, Wartung, Instandhal-
tung und Instandsetzung derselbigen sowie aller damit verbundenen Dienstleistungen, soweit sie dem
offentlichen Zweck dienen.

Die Gesellschaft halt Anteile an folgenden verbundenen Unternehmen:

- neu-medianet GmbH (100 %)

- Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH (100 %)

- Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH (100 %; im Folgenden ,,NVB“)

- neu-mobil GmbH (100 %)

- neu-itec GmbH (100 %)

- Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (100 %; im Folgenden ,,neu-wab“)

Weitere Beteiligungen bestehen:

- Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (50 % Uber neu-wab)

- Stadtentwicklungsgesellschaft Neubrandenburg mbH i. L. (33,33 %)

- Energieeinkaufs- und -handelsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH (11,11 %)
- VNG Verbundnetz Gas Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH (1,93 %)

- Verkehrsgemeinschaft Miritz-Oderhaff GmbH i. L. (6,25 % liber NVB)

- Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH (12,3 % liber NVB)
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2. Ertragslage

Der Wirtschaftsplan weist flir die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH in 2018 einen Jahresgewinn in
Hohe von 5.929 TEUR aus.

Das fir 2018 geplante Instandhaltungsvolumen belduft sich auf 6.961 TEUR, davon 946 TEUR fiir Ma-
terial, 2.792 TEUR fir Fremd- und 3.223 TEUR fiir Eigenleistungen.

Fiir die Einzelbereiche des Unternehmens lassen sich folgende wesentliche Eckdaten und Trends ab-
leiten:

Strom- und Warmeversorgung

Strom und Warme werden aktuell in neu.sw-eigenen Erzeugungsanlagen, im Wesentlichen auf Basis
des Energietragers Gas, hergestellt. Das Gas- und Dampfturbinen-Heizkraftwerk (GuD-HKW) und wei-
tere Heizwerke dienen zur Absicherung des Warmebedarfes im Versorgungsgebiet.

Das GuD-HKW produziert gleichzeitig Strom und Warme (Kraft-Warme-Kopplung). Der anfallende
Strom dient vorrangig der Versorgung eigener Kunden. Fiir die Kundenbelieferung nicht verwendete
Mengen werden am allgemeinen Strommarkt verkauft. In 2018 wird von einer iberschiissigen Menge
in Héhe von 34 GWh und Erlésen in Hohe von 830 TEUR als zusatzlicher Deckungsbeitrag zu den Fix-
kosten der Energieerzeugung im GuD-HKW ausgegangen. Die produzierte Warme steht dagegen aus-
schlief8lich eigenen Kunden zur Verfliigung. Saisonal wird ein Teil in den Aquiferwarmespeicher einge-
speist bzw. diesem entnommen.

Entsprechend des aktuell geltenden KWK-Gesetzes wurden Erlose aus KWK-Forderung fiir Bestands-
anlagen und fiir die Modernisierung von Anlagen in die Planung einbezogen.

Fiir die Endkundenbelieferung mit Strom ist in 2018 eine Absatzmenge in Hohe von 886 GWh vorgese-
hen. Davon entfallen 151 GWh auf das Netzgebiet Neubrandenburg. In fremden Netzgebieten wurde
von einer weiteren Zunahme der Vertriebsaktivitaten ausgegangen. Hier ist eine Absatzmenge in Héhe
von 735 GWh geplant. Den daraus resultierenden Umsatzsteigerungen stehen entsprechende Erho-
hungen im Materialaufwand fiir Bezug, Netznutzung und EEG-Umlage gegenuber.

Beim Absatz von Fernwarme wurde von einem leicht gesunkenen Absatzniveau ausgegangen. Die in
der Planung angesetzten Preise resultieren aus den mit den Kunden derzeit vereinbarten vertraglichen
Regelungen.

Gasversorgung

Flir 2018 ist eine abzusetzende Gasmenge an Endkunden von 562 GWh vorgesehen. Davon entfallen
209 GWh auf das eigene Netzgebiet. AulRerhalb des eigenen Netzgebietes wird von weiteren Absatz-
steigerungen ausgegangen. Hier ist eine Absatzmenge in H6he von 352 GWh geplant.

Aufgrund der marktpreisbedingten Schwankungen beim Gasbezug wird die Preispolitik flexibel zu
handhaben sein. Gegebenenfalls erfolgen Anpassungen an die konkreten Beschaffungsbedingungen.
Der intensive Wettbewerb um Kunden wird zudem den Druck auf die erzielbaren Margen erhdhen.
Planerisch wurde dies beriicksichtigt.
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Wasserversorgung

In 2018 wird fur Trinkwasser von einer Abnahmemenge in Hohe von 3.574 Tm? ausgegangen.

Sonstige Geschiftsbereiche

Die sonstigen Geschéaftsbereiche umfassen die Teilbereiche: Holding (allgemeine Verwaltung), Netz-
steuerung, Technischer Service, Liegenschaftsservice, Schwimmhalle, StraBenbeleuchtung, Energie-
produktion (GuD-HKW, BHKW) sowie Messstellenbetrieb.

Die Schwimmhalle rechnet mittelfristig mit leicht riicklaufigen Besucherzahlen.

Der Umsatz aus der Bewirtschaftung der StraBenbeleuchtung resultiert aus dem mit der Stadt
Neubrandenburg vereinbarten Beleuchtungsentgelt. Fir das Geschéaftsjahr 2018 sind dafir
1.185 TEUR geplant.

Wahrend die Kosten der Holding (auBer Ergebnissteuern), der Netzsteuerung, des Technischen Service
und des Liegenschaftsservice iber Umlageverfahren an die Sparten und Konzerngesellschaften wei-
terberechnet werden, erfolgt fiir die Energieproduktionsanlagen eine direkte Verrechnung an die Spar-
ten Strom und Warme.

3. Investitionen

Das fiir 2018 geplante Investitionsvolumen belauft sich auf 24.852 TEUR fiir Investitionen in das Sach-
anlagevermogen. Davon wurden 2.700 TEUR bereits in 2017 als Anzahlung liquiditatswirksam.

Die Investitionen werden zu 7 % durch Dritte und zu 93 % durch neu.sw finanziert. Inhaltliche Schwer-
punkte sind ErschlieBungs- und Erweiterungsmalinahmen, gezielte Modernisierungen im Bestand
sowie MaBnahmen im Zusammenhang mit stadtebaulichen Vorhaben. Darliber hinaus ist in 2018 die
Modernisierung des zweiten Blockes im GuD-HKW vorgesehen.

Des Weiteren werden in Hohe von 5.850 TEUR Investitionen in das Finanzanlagevermogen getatigt
(Ausleihungen an verbundene Unternehmen).

4. Finanzen

Siehe hierzu die Aussagen zum Konzern der Neubrandenburger Stadtwerke (Cash-Pool).

5. Sonstiges

Der Wirtschaftsplan 2018 sieht eine jahresdurchschnittliche Planzahl von 336 Mitarbeitern vor. Des
Weiteren werden jahresdurchschnittlich 44 Mitarbeiter in unterschiedlichen Berufsfeldern ausgebil-
det.

Im Jahr 2018 werden 28 Angestellte mit einem auBertariflichen Vertrag bei der Neubrandenburger
Stadtwerke GmbH beschaftigt sein. Bei diesen Mitarbeitern handelt es sich im Wesentlichen um lei-
tende Angestellte im Sinne des § 5 Abs. 3 BetrVG, deren laufendes Monatsgehalt das Endgehalt der
hochsten Tarifgruppe laut derzeit gililtigem Manteltarifvertrag neu.sw Uberschreitet. Die Gehaltsbe-
zlige dieser Angestellten werden durch Beschluss der Geschaftsfiihrung geregelt. Vertraglich verein-
bart ist grundsatzlich ein jahrliches Bruttogehalt, in dem Urlaubs- und Weihnachtsgeld enthalten sind.
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Uber die Gehaltsbeziige hinaus erhalten die Mitarbeiter eine erfolgsabhingige Jahresprimie, deren
Hohe und Bedingungen jahrlich von der Gesellschaft neu festgelegt werden. Die Pramie wird freiwillig
und dem Grunde nach widerruflich gewahrt und begriindet auch bei wiederholter Zahlung keinen
Rechtsanspruch fir die Zukunft.

Nicht betriebsnotwendiges Vermogen bzw. nicht betriebsnotwendige Geschaftsbereiche sind nach
heutigem Kenntnisstand und der derzeitigen strategischen Ausrichtung in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 4 von 4
103



Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 10

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 202.030
- die Aufwendungen 196.101
- der Jahresgewinn 5.929
- der Jahresverlust 0
2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit * 16.999
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥ -26.231
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit 14.082
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ® 4.850
3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf 28.400
- davon fir Umschuldungen 2.700
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf 0
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung 10.000
4. Die Stellentbersicht weist _336__ Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.
5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 93.899
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 98.433

- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

104.362
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
for
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. |Umsatzerlése 179.848 185.118 196.016 204.979 202.894 205.608
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 618 495 529 561 568 572
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 2.291 1.288 1.685 1.783 1.843 1.808
5. [Materialaufwand 131.057]  140.512|  152.077| 160.122]  157.523|  161.041
a) Aufwendungen flir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 119.644 136.158 144.947 152.004 149.548 151.896
b) Aufwendungen fur bezogene
Leistungen 11.414 4.353 7.131 8.117 7.975 9.145
6. |Personalaufwand 19.338 20.766 21.094 20.928 21.361 21.593
a) Léhne und Gehélter 16.350 20.766 21.094 20.928 21.361 21.593
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
2.987 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 155 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 12.178 7.834 7.971 8.567 9.282 9.230
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermégens und Sachanlagen
12.178 7.834 7.971 8.567 9.282 9.230
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertréage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigvVO 1.912 1.350 1.217 1.094 1.166 1.105
9. [Konzessionsabgabe 2.894 2.533 2.841 2.840 2.837 2.834
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 8.988 9.699 6.818 6.422 6.451 6.530
11. [Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermd-
gens 256 506 328 472 719 738
- davon aus verbundenen Unternehmen
256 356 328 472 719 738
13. [Zinsen und &hnliche Ertrage 166 492 124 133 141 147
- davon aus verbundenen Unternehmen
104 457 107 109 111 113
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 2.010 1.979 1.789 2.130 2.352 2.274
- davon an verbundene Unternehmen 0 0 0 0 0 0
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit 8.625 5.926 7.310 8.013 7.524 6.476
17. |Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabfiihrungsvertragen 770 1.367 2.131 2.267 2.288 3.271
18. |Aufwendungen aus Verlustilbbernahme 651 593 1.080 1.393 1.266 673
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. [AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22.|Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 2.659 2.023 2.288 2.299 2.193 2.052
23. [Sonstige Steuern 170 142 144 144 144 144
24. [Jahresgewinn / Jahresverlust 5.916 4.534 5.929 6.444 6.211 6.879
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
¢) zur Abflihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 5.929

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % |TEUR
Stadt Neubrandenburg 100% 35.791

i Sl Bl e I e

'§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-

halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 10

Finanzplan
fr

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

1 [Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung 5.797 3.761 4.878 5.570 5.188 4.280
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf

Gegensténde des Anlagevermdgens 12.178 7.834 7.971 8.567 9.282 9.230
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten

zum Anlagevermdgen -1.912 -1.350 -1.217 -1.094 -1.166 -1.105
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von

Gegensténden des Anlagevermdgens 452 149 326 0 0 0
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)

und Ertréage (-) -495 0 0 0 0
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréate, der

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Ruckstellungen

8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) -2.239 2.126 3.127 4.297 5.576 5.458
10 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschiftstatigkeit 14.835 11.247 16.999 17.383 18.342 17.267

11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 53 0 0 0 0 0

12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle

Anlagevermdégen -20.446 -10.838 -22.152 -14.343 -7.219 -8.892
13 |(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden

des Finanzanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das

Finanzanlagevermdgen -6.425 -8.920 -5.850 -18.590 -5.560 -3.150

15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 2.403 1.784 1.770 872 3.136 1.181
davon
a) empfangene Ertragszuschisse 65 123 140 0 2.310 500
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 2.338 1.661 1.630 872 826 681
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéatigkeit -24.415 -17.974 -26.231 -32.061 -9.643 -10.861
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen/ (-)
Auszahlungen an Gesellschafter (Stadt NB) -6.149 -3.960 -4.100 -4.100 -4.100 -4.100

21 [(-) Auszahlungen aus Verlustibernahme / (+)
Einzahlungen an den Gesellschafter (neu.sw) aus

Ergebnisabfihrung 119 773 1.051 873 1.023 2.599

22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen

20.353 20.142 28.400 26.462 5.596 5.006
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -7.549 -8.428 -11.269 -8.522 -9.596 -9.854
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 6.774 8.528 14.082 14.714 -7.078 -6.349
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 5 von 10

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 [Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
-2.805 1.800 4.850 36 1.621 57
26 [(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
8.531 5.726 7.526 12.376 12.412 14.033
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
5.726 7.526 12.376 12.412 14.033 14.090
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601

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Ersatz betriebsnotwendiger technischer Anlagen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des

zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

23

23

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

23

23

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

23

23

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermdgen

20.630

5.085

15.544

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

20.630

5.085

15.544

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-20.606

-5.085

-15.521
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

ErschlieBungs- und Erweiterungsinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: ErschlieBungen zur Gas-, Warme-, Wasser- und Stromversorgung in Wohn-, Gewerbegebieten, Hausanschliisse sowie Netzerweiterungen,
Erweiterungsinvestitionen fir techn.Anlagen u. Geb&ude, Ausleihungen an verbundene Unternehmen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

1.737

1.737

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

1.737

1.737

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

1.737

1.737

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

5.219

207

5.012

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

5.850

5.850

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

11.069

207

10.862

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-9.332

-207

-9.125




LLL

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Investitionen im Zusammenhang mit stddtebaulichen oder verkehrsbaulichen MaBnahmen

Beschreibung der MaBnahme: Leitungsum- oder Neuverlegungen im Zusammenhang mit verkehrsbaulichen MaBnahmen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

10

10

davon empfangene Ertragszuschlisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

10

10

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

3.524

2.271

1.253

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

3.524

2.271

1.253

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-3.514

-2.271

-1.243
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme: div. Anschaffungen, Leitungsrechte, Digitalisierung

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

372

29

343

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

372

343

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-372

-343




Stellentibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergltungs- Anzahl Vergltungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
001 Geschaftsleitung/ 14 AT 14 14 AT
bis Hauptabteilungsleiter
014
015 Abteilungsleiter/ 10 AT 13 12 AT
bis Betriebsleiter 2 1 1 0 1
032 5 3 4 6 3
033 Fachverantwortliche/ 4 AT 2 2 AT
bis Betriebsingenieure 2 1 2 2 1
087 1 2 1 0 2
12 3 1" 1 3
9 4 9 8 4
17 5 18 17 5
10 6 1 12 6
0 7 0 1 7
1 8 1 1 8
1 9 0 0 9
0 10 0 0 10
1 1 1 1 1
088 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 21 7 23 21 7
238 23 8 22 18 8
20 9 26 25 9
10 10 13 14 10
38 1" 43 43 1"
21 12 19 30 12
0 13 0 0 13
239 Mitarbeiter 0 8 0 0 8
bis 0 9 0 0 9
275 0 10 0 0 10
0 1 0 0 1
1 12 1 1 12
26 13 24 23 13
2 14 4 1 14
19 15 19 9 15
0 16 0 0 16
4 17 2 2 17
0 18 3 1 18
0 19 1 0 19
276 Monteure/ 1 1 1 2 1
bis technisches Personal 16 12 17 16 12
336 Hilfspersonal 7 13 7 7 13
19 14 19 19 14
10 15 9 9 15
2 16 3 2 16
3 17 5 2 17
6 18 8 4 18
Summe 338 357 336
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH

1. Vorbemerkungen

Die Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH (NVB) ist ein Tochterunternehmen der Neubranden-
burger Stadtwerke GmbH und Uber einen Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrag in den
Konzern eingebunden.

Gegenstand des Unternehmens ist die Durchfiihrung von Linienverkehren des Offentlichen Personen-
nahverkehrs (OPNV), von Sonderverkehren sowie sonstigen Personentransportleistungen, von Schie-
nenverkehr und Gultertransporten, von Fahrgastschifffahrten auf Binnengewassern sowie Serviceleis-
tungen im Zusammenhang mit Personen- und Giitertransporten, Werbung.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 260 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunter-
nehmen im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgeibt. Im Bereich der Durchfiih-
rung des operativen Geschaftes verfligt die Gesellschaft Gber eigenstandige Strukturen und Hand-
lungsspielrdume.

Die NVB ist ihrerseits an der Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH beteiligt (12,3 %).

2. Ertragslage

Geplante Preisanpassungen und ein effizientes Kostenmanagement tragen zu einer Stabilisierung der
Ertragslage bei. In der Planung der Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH wurden die laufenden
Malnahmen zur Verbesserung des Kosten-Leistungs-Verhaltnisses mit dem Ziel der weiteren Errei-
chung des Kostensatzes fir die Leistungserbringung, der dem eines durchschnittlich gut geflihrten Ver-
kehrsunternehmens entspricht, fortgefiihrt.

Flir 2018 ist eine Gesamtleistung von 5.069 TEUR geplant. Hierin sind 1.462 TEUR Ausgleichzahlungen
fir Schilerbeforderung, Schwerbehinderte und kommunalem Finanzausgleich berticksichtigt.

Instandhaltungsmafinahmen an Grundstiicken und Gebaduden sowie technischen Anlagen und der
Werkstatt sind mit einem Volumen von 86 TEUR geplant.

Das Ergebnis der NVB in Hohe von - 765 TEUR wird im Rahmen der Ergebnisabfiihrung durch die
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH ausgeglichen.

3. Investitionen

Fiir das Unternehmen sind Investitionen in Hohe von 819 TEUR vorgesehen. Davon werden 200 TEUR
aus Fordermitteln finanziert.

4. Finanzen

Die NVB ist in das Cash-Management mit der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH integriert. Gleich-
wohl verfiigt die Gesellschaft liber eigene Darlehen.

Seite 1 von 2
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5. Sonstiges

Der Wirtschaftsplan 2018 sieht fiir die NVB GmbH eine Planstellenanzahl von 66 Mitarbeitern vor. Da-
von werden mit heutigem Kenntnisstand 2 Angestellte mit einem aulertariflichen Vertrag beschaftigt
sein. Bei diesen Mitarbeitern handelt es sich um leitende Angestellte im Sinne des § 5 Abs. 3 BetrVG,
dessen laufendes Monatsgehalt das Endgehalt der hochsten Tarifgruppe laut derzeit gliltigem Mantel-
tarifvertrag neu.sw liberschreitet. Die Gehaltsbezlige dieser Angestellten werden durch Beschluss der
Geschaftsfihrung geregelt. Vertraglich vereinbart ist ein jahrliches Bruttogehalt, in dem Urlaubs- und
Weihnachtsgeld enthalten sind. Uber die Gehaltsbeziige hinaus erhalten die Mitarbeiter eine erfolgs-
abhangige Jahrespramie, deren Hohe und Bedingungen jahrlich von der Gesellschaft neu festgelegt
werden. Die Pramie wird freiwillig und dem Grunde nach widerruflich gewahrt und begriindet auch
bei wiederholter Zahlung keinen Rechtsanspruch fiir die Zukunft.

Eine Kapitalerh6hung ist flir 2018 nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermoégen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 2 von 2
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 9

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1

. im Erfolgsplan

- die Ertrage

- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

. im Finanzplan

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit

- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

. Es werden festgesetzt

- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

. Die Stelleniibersicht weist 66 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.

. Der Stand des Eigenkapitals

- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

5
6
7

)
)
)
4)
)
)
)

Nichtzutreffendes streichen
beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

2.461
2.461
2.461

2)
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
far
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. [Umsatzerldse 3.914 3.901 3.940 3.896 4.066 4.093
2. [Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. [Sonstige betriebliche Ertrage 763 748 754 765 784 761
5. [Materialaufwand 1.120 1.013 1.296 1.272 1.415 1.295
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flr bezogene Waren 644 752 737 745 761 770
b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen 476 261 560 527 654 525
6. |Personalaufwand 2.801 2.778 2.913 2.972 2.956 3.015
a) Léhne und Gehélter 2.348 2.778 2.913 2.972 2.956 3.015
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
454 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 2 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 930 969 1.011 1.015 965 930
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
930 969 1.011 1.015 965 930
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO 331 370 375 356 361 325
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. [Sonstige betriebliche Aufwendungen 616 790 563 562 549 549
11. |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermo-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
13. [Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 61 53 41 41 48 52
- davon an verbundene Unternehmen 2 0 2 2 2 2
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstatigkeit -520 -584 -755 -845 -722 -663
17. |[Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfuihrungs- und
Teilgewinnabflihrungsvertrdgen 529 593 765 855 732 673
18. |Aufwendungen aus Verlustiibernahme 0 0 0 0 0 0
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. |AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22. |Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 0 0 0 0 0 0
23. |Sonstige Steuern 9 10 10 10 10 10
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvor-trag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abfihrung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % |TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 260

2 okl Bl ISl I o

" § 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 4 von 9
Finanzplan
flr
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung -529 -593 -765 -855 -732 -673
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens 930 969 1.011 1.015 965 930
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermdégen -331 -370 -375 -356 -361 -325
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens -45 -63 -69 -80 -99 -76
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertréage (-) 0 0 0 0 0 0
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréte, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind -108
7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen -----
-64
8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind 180
9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) 226 14 4 -47 -75 -66
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit 259 -44 -193 -323 -301 -209
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermégens 186 200 180 160 210 140
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermdgen -2076 -767 -819 -913 -974 -889
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 838 200 200 330 360 270
davon
a) empfangene Ertragszuschisse 838 200 200 330 360 270
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit -1052 -367 -439 -423 -404 -479
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen 0 0 0 0 0 0
21 |(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (neu.sw)
aus Ergebnisabfihrung / (+) Einzahlungen aus
Verlustlbernahme 680 593 765 855 732 673
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
727 498 500 508 594 594
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -642 -681 -633 -617 -621 -578
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 765 411 632 746 705 688
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5 von 9
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 [Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
-28 0 0 0 0 0
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
60 32 32 32 32 32
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
32 32 32 32 32 32
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Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Busbeschaffungen, Ersatz div. techn. Anlagen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des

zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

Einzahlungen und Auszahlungen

in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

200

200 0

davon empfangene Ertragszuschiisse

200

200 0

davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

200

200 0

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermdgen

771

771 0

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

771

771 0

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-571

-571 0
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Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Softwareanschaffungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des

zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

Einzahlungen und Auszahlungen

in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

davon empfangene Ertragszuschiisse

davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermdgen

45

45 0

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

45

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit




Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburg_jer Verkehrsbetriebe GmbH

Investitionsiibersicht

sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme: div. Anschaffungen im Verwaltungsbereich

Bis zum Planjahr
Gesamt geleistete
Auszahlungen

Planungsdaten des Planungsdaten des Planungsdaten der weiteren
zweiten dritten Wirtschaftsjahre bis zum
Wirtschaftsfolgejahres Wirtschaftsfolgejahres AbschluB der MaBnahme

Ansatz des Planungsdaten des
Wirtschaftsjahres Wirtschaftsfolgejahres

Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen 3 0 3 0 0 0 0

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

144!

Summe Auszahlungen 3 0 3 0 0 0 0
Nachrichtlich

veranschiagte VE |

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus -3 0 -3 0 0 0 0

Investitionstéatigkeit




Stellentibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Verkehrsbetriebe GmbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergutungs- Anzahl Vergutungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
001 Geschaftsleitung/ 1 AT 1 1 AT
bis Hauptabteilungsleiter
001
Stellv. Hauptabteilungs- AT AT
leiter 1 1
Abteilungsleiter/ 0 AT 0 0 AT
Betriebsleiter 0 1 0 0 1
0 6 0 0 6
002 Fachverantwortliche/ 1 AT 1 1 AT
bis Betriebsingenieure 0 1 0 0 1
002 0 2 0 0 2
0 3 0 0 3
0 4 0 0 4
0 5 1 0 5
0 6 0 0 6
0 7 0 0 7
0 8 0 0 8
003 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 0 7 0 0 7
008 0 8 0 0 8
2 9 2 2 9
0 10 1 1 10
4 11 3 3 11
009 Mitarbeiter 1 12 1 1 12
bis 1 13 1 1 13
010 0 14 0 0 14
0 15 0 0 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
011 Monteure/ 0 12 0 0 12
bis technisches Personal 0 13 0 0 13
014 Hilfspersonal 0 14 0 0 14
3 15 4 4 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
0 18 0 0 18
0 19 0 0 19
015 Fahrpersonal 36 15 36 33 15
bis 3 16 4 6 16
066 13 17 13 13 17
1 18 1 0 18
Summe 66 69 66
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Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH

1. Vorbemerkungen
Die Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH ist ein Tochterunternehmen der Neubranden-
burger Stadtwerke GmbH und Uber einen Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrag in den

Konzern eingebunden.

Gegenstand des Unternehmens ist das Betreiben und die Verwaltung von Krematoriumsanlagen sowie
Handlungen und Tatigkeiten im Rahmen von Bestattungen.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 30 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunterneh-
men im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgelibt.

2. Ertragslage

Der wesentliche Anteil des Gesamtumsatzes wird durch Eindscherungen und Kihlungen erzielt. Die
Ubrigen Umsatze verteilen sich auf die Nutzung der Feierhalle, den Urnenversand sowie die Nutzung

verschiedener Abschiednahme- und Urnenilibergaberdumlichkeiten.

Im Wirtschaftsplan 2018 wurde von 6.400 Eindscherungen ausgegangen. Es ist eine Gesamtleistung
von 1.306 TEUR vorgesehen. Das Instandhaltungsbudget 2018 betragt 176 TEUR.

Fiir das Jahr 2018 ist ein Ergebnis nach Steuern von 176 TEUR geplant, welches vertragsgemaR an die
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH abgefiihrt wird.

3. Investitionen

Fiir das Jahr 2018 sind keine Investitionen geplant.

4. Finanzen

Die Gesellschaft ist vollstandig in das zentrale Cash-Management des Konzerns eingebunden.

5. Sonstiges

Der Wirtschaftsplan 2018 sieht fiir die Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH eine Plan-
stellenanzahl von 7 Mitarbeitern vor.

Eine Kapitalerh6hung fiir 2018 ist durch die Gesellschafter nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermoégen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 1von 1
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 7

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan
- die Ertrage
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellenlibersicht weist _7 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

in TEUR
1.306
1.306

279

-279

o

360
360
360

2)
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 2 von 2

Erfolgsplan

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. |[Umsatzerlése 1.341 1.299 1.303 1.372 1.372 1.372
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 3 0 0 0 0 0
5. |Materialaufwand 368 333 377 370 380 379
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 90 97 99 97 98 98
b) Aufwendungen fur bezogene
Leistungen 278 236 277 272 282 281
6. |Personalaufwand 314 352 447 381 388 396
a) Léhne und Gehélter 258 352 447 381 388 396
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
55 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 1 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 218 216 120 83 81 73
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
218 216 120 83 81 73
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0

b) Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertréage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigvVO 3 3 3 3 3 1
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 103 127 87 87 87 85
11. |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0

12. |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermd-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0

13. [Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 34 21 20 15 9 4
- davon an verbundene Unternehmen 34 21 20 15 9 4
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit 310 254 257 440 430 436
17. |Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabflihrungsvertragen 0 0 0 0 0 0
18. [Aufwendungen aus Gewinnabflihrung 213 180 176 302 296 300
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. [AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22.|Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 97 74 80 137 134 136
23. [Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
24. [Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
¢) zur Abflihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % [TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 30

i Sl Bl e I e

1§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.

Seite 3 von 2
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Finanzplan

fur

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburg_]er Krematoriumsgesellschaft mbH

-in TEUR-

Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 7

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

Plan
2018

Plan
2019

Plan
2020

Plan
2021

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

(Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis vor Ergebnisabfliihrung

213

180

176

302

296

300

Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens

218

216

120

83

81

73

Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermbgen

-3

-3

-3

Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermogens

24

0

0

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrage (-)

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréte, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rlckstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,

die nicht der Investitions- oder Finanzierungstatigkeit
zuzuordnen sind

Sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-)

Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschiftstéatigkeit

609

283

279

435

396

300

11

(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

12

(-) Auszahlungen fiir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermdgen

-30

13

(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Finanzanlagevermégens

14

(-) Auszahlungen fiir Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

15

(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16

(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17

(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen

davon
a) empfangene Ertragszuschiisse

b) Beitrdge und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

18

(-) Auszahlungen aus der Riickzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen

19

Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit

20

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen

21

(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (neu.sw)
aus Ergebnisabflihrung / (+) Einzahlungen aus
Verlustiibernahme

-221

-180

-176

-302

-296

-300

22

(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen

23

(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten

-303

-103

-103

-103

-100

24

Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit

-524

-283

-279

-405

-396

-300
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5von 7
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 |Zahlungswirksame Verénderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
0 0
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
0 0
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
0 0
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH

Investitionsiibersicht

Sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme:

Bis zum Planjahr
Gesamt geleistete
Auszahlungen

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Ansatz des Planungsdaten des
Wirtschaftsjahres Wirtschaftsfolgejahres

Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen
Summe Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen 0 0 0 0 0 0

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

eel

Summe Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 0
Nachrichtlich
veranschlagle VE I R
0 0 0 0 0 0 0

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit




Stelleniibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Krematoriumsgesellschaft mbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergutungs- Anzahl Vergutungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 6
Geschiftsleitung/ 0 AT 0 AT
Hauptabteilungsleiter
001 Abteilungsleiter/ 0 AT 0 0 AT
bis Betriebsleiter 0 1 0 0 1
001 1 3 1 1 3
Fachverantwortliche/ 0 AT 0 0 AT
Betriebsingenieure 0 1 0 0 1
0 2 0 0 2
0 3 0 0 3
0 4 0 0 4
0 5 0 0 5
0 6 0 0 6
0 7 0 0 7
0 8 0 0 8
002 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 0 7 0 0 7
002 0 8 0 0 8
0 9 0 0 9
1 10 1 1 10
0 11 0 0 11
Mitarbeiter 0 12 0 0 12
0 13 0 0 13
0 14 0 0 14
0 15 0 0 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
003 Monteure/ 0 12 0 0 12
bis technisches Personal 0 13 0 0 13
007 Hilfspersonal 0 14 0 0 14
5 15 5 5 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
0 18 0 0 18
0 19 0 0 19
7 7 7

Summe
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neu-medianet GmbH
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

neu-medianet GmbH

1. Vorbemerkungen

Die neu-medianet GmbH ist ein Tochterunternehmen der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH und
Uber einen Beherrschungs- und Ergebnisabflihrungsvertrag in den Konzern eingebunden.

Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung der Bevolkerung, des Handels, des Gewerbes, der
Industrie, der Landwirtschaft und der 6ffentlichen Einrichtungen mit Kommunikationsdienstleistungen
im Funk- und Fernsehbereich und Telekommunikationsdienstleistungen sowie die Erbringung und
Verteilung von Mehrwertdiensten. Die Gesellschaft betreibt Ubertragungswege fiir Telekommunikati-
onsdienstleistungen, erbringt Sprachtelefondienst und errichtet, betreut und bewirtschaftet Kabel-
fernseh- und Rundfunkanlagen in allen Rechts- und Nutzungsformen. Sie kann aullerdem im Bereich
der Telekommunikation, des Kabelfernseh- und Rundfunknetzes sowie der Infrastruktur anfallende
Aufgaben (ibernehmen.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 300 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunter-
nehmen im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgelbt.

2. Ertragslage

Der Geschaftsbereich der klassischen Versorgung mit Kabelfernsehen steht im starken Wettbewerb
mit Satellitenempfangsanlagen sowie IP-basiertem Fernsehen. Diesen Entwicklungen und der hohen
Dynamik in der Medien- und Kommunikationsbranche begegnet die Gesellschaft u. a. mit der Bereit-
stellung zusatzlicher Dienste.

Mit dem Angebot eigener Triple Play-Produkte (Fernsehen, Internet und Telefonie) unter dem Namen
fitflat sowie der Erweiterung der Produktpalette durch HDTV- und Pay-TV-Produkte zielt die Gesell-
schaft auf die Sicherung von bestehenden Marktanteilen und die Generierung zusatzlicher Umsatzer-
|6se. Wesentliche Bedeutung fiir die Ergebnisentwicklung der Gesellschaft wird die Gewinnung weite-
rer Kunden haben.

Daruber hinaus wurde planerisch ein strategischer Netzausbau (auf Lichtwellenleiterbasis) im Umland
berlicksichtigt. Die Gesellschaft beabsichtigt die Teilnahme an Ausschreibungen zum mit Férdermitteln
des Bundes und des Landes ausgestatteten Breitbandausbau in ausgewahlten Gebieten. Der Aufbau
neuer Netzinfrastrukturen fuhrt kurz- und mittelfristig zwar zu Ergebnisbelastungen; durch die Er-
schlieBung weiterer Kundengebiete soll aber langfristig der wirtschaftliche Erfolg der Gesellschaft er-
héht werden.

Das fiir 2018 geplante Instandhaltungsvolumen belduft sich auf 694 TEUR.
Im Plan 2018 ist fiir die Gesellschaft bei einer Gesamtleistung von 7.908 TEUR ein Ergebnis nach Steu-

ern in Hohe von insgesamt - 49 TEUR geplant, das durch die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH
ausgeglichen wird.
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3. Investitionen

Im Jahr 2018 sind Investitionen in Hohe von 41.482 TEUR vorgesehen, davon 38.724 TEUR fiir den
Netzausbau im Umland. Die Gesellschaft beabsichtigt die Teilnahme an Ausschreibungen zum mit For-
dermitteln des Bundes und des Landes ausgestatteten Breitbandausbau in ausgewahlten Umlandge-
bieten. Planerisch sind 37.280 TEUR Fordermittel beriicksichtigt.

4. Finanzen

Die neu-medianet GmbH ist vollstandig in das zentrale Cash-Management des Konzerns eingebunden.
Der Abschluss konzerninterner Darlehensvertrage mit der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH fir
langfristige Finanzierungen wurde planerisch bericksichtigt.

5. Sonstiges

Mit dem Ubergang des Personals von der neu-medianet GmbH in die neu.sw verfiigt die neu-medianet
GmbH (iber kein eigenes Personal.

Eine Kapitalerh6hung ist flir 2018 nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermoégen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

neu-medianet GmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 9

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan
- die Ertrage
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellenlibersicht weist __ 0 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

863
863
863
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Erfolgsplan

far

Anlage 2 (zu § 15)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. [Umsatzerlése 6.945 7.329 7.787 9.751 12.294 14.832
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 86 214 44 46 49 51
5. |Materialaufwand 3.909 4.433 4.729 5.636 6.402 6.817
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 256 259 279 286 273 249
b) Aufwendungen fur bezogene
Leistungen 3.654 4175 4.451 5.350 6.129 6.568
6. |Personalaufwand 0 0 0 0 0 0
a) Léhne und Gehalter 0 0 0 0 0 0
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
0 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 1.342 2.010 1.743 4.436 6.342 6.598
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
1.342 2.010 1.743 4.436 6.342 6.598
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermbgensgegenstande des
Umlaufvermégens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertréage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigvVO 75 232 77 1.842 2.541 2.610
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 879 1.026 1.218 1.654 2.001 2.027
11. |Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermd-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
13. [Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 219 281 266 410 673 696
- davon an verbundene Unternehmen 219 281 266 410 673 696
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstéatigkeit 758 25 -49 -496 -534 1.355
17. |Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabfiihrungsvertragen 0 0 49 496 534 0
18. [Aufwendungen aus Gewinnabflihrung 521 18 0 0 0 932
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. [AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22.|Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 237 7 0 0 0 423
23. [Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
24. [Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
¢) zur Abflihrung an den Haushalt der ¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % [TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 300

i Sl Bl e I e

'§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 4 von 9
Finanzplan
flr
Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung 521 18 -49 -496 -534 932
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens 1.342 2.010 1.743 4.436 6.342 6.598
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermdgen -75 -232 -77 -1.842 -2.541 -2.610
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens -20 0 0 0 0 0
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertréage (-) 0 0 0 0 0 0
6

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Ruckstellungen

8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

-23

-42

9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) -234 1.257 366 -295 219 484
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit 1.642 3.052 1.983 1.803 3.487 5.403
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermbgens 34 0 0 0 0 0
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermégen -4.474 -17.025 -41.482 -30.655 -6.283 -2.022
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 93 10.310 37.870 12.573 1.025 75
davon
a) empfangene Ertragszuschisse 0 0 37.280 11.549 0 0
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 93 10.310 590 1.025 1.025 75
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéatigkeit -4.347 -6.716 -3.612 -18.082 -5.259 -1.946
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen 0 0 0 0 0 0
21 |(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (neu.sw)
aus Ergebnisabfihrung / (+) Einzahlungen aus
Verlustiibernahme -394 -18 49 496 534 -932
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
4.940 5.980 2.770 17.250 4.430 1.110
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -1.845 -2.299 -1.190 -1.467 -3.192 -3.635
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 2.701 3.664 1.629 16.279 1.772 -3.457
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5 von 9
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 [Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
-4 0 0 0 0 0
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
17 13 13 13 13 13
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
13 13 13 13 13 13
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Ersatz diverser betriebsnotwendiger technischer Anlagen der Multimediaversorgung

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdgen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen

204

204

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

204

204

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-204

-204
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH

Investitionsiibersicht

ErschlieBungs- und Erweiterungsinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: ErschlieBungen von Wohn-, Gewerbegebieten zur Versorgung mit multimedialen Produkten, Hausanschliisse, Netzerweiterungen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

37.841

37.841

davon empfangene Ertragszuschlisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

37.280

561

561

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

37.841

37.841

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

40.884

126

40.759

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

40.884

126

40.759

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-3.043

-126

-2.918




Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH

Investitionsiibersicht

Investitionen im Zusammenhang mit stadtebaulichen oder
verkehrsbaulichen MaBnahmen

Beschreibung der MaBnahme: Kabelum- oder Neuverlegung im Zusammenhang mit verkehrsbaulichen MaBnahmen

Bis zum Planjahr Planungsdaten des Planungsdaten des Planungsdaten der weiteren
. Ansatz des Planungsdaten des . . . : .
Gesamt geleistete Wirtschaftsiahres Wirtschaftsfolgeiahres zweiten dritten Wirtschaftsjahre bis zum
Auszahlungen ) 9e) Wirtschattsfolgejahres | Wirtschaftsfolgejahres | AbschluB der MaBnahme
Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR
Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen 29 29
davon empfangene Ertragszuschlisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter o9 o9
Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens
Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens
Sonstige Investitionseinzahlungen
Summe Einzahlungen 29 0 29 0 0 0 0

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
und das immaterielle Anlagevermdgen 949 469 480 0 0 0 0

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Sl

Summe Auszahlungen 949 469 480 0 0 0 0
Nachrichtlich

veranschiagte VE I

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus -920 -469 -451 0 0 0 0

Investitionstéatigkeit
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-medianet GmbH

Investitionsiibersicht

sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme: Sicherung von Leitungsrechten, div. Anschaffungen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

40

40

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

40

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit




neu-itec GmbH

147



Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

neu-itec GmbH

1. Vorbemerkungen

Die neu-itec GmbH ist ein Tochterunternehmen der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH und Gber
einen Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrag in den Konzern eingebunden.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 25 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunterneh-
men im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgelibt.

Gegenstand des Unternehmens ist die Beschaftigung mit IT- und Telekommunikationsanlagen, PC-ba-
sierten Anwendungsstrukturen, Soft- und Hardware, Lizenzen, Hosting-, Enduser-, Security- und Net-
work-Managementservices, Consulting, Wartung, Instandhaltung und Instandsetzung der selbigen so-
wie aller damit verbundenen Dienstleistungen.

2. Ertragslage

Die Umsatzerlose der neu-itec GmbH resultieren aus Dienstleistungs- und Serviceentgelten fiir PC-,
Server- und Netzwerktechnik bzw. Telekommunikations- und Sicherheitsanlagen sowie aus der
Systembetreuung von groReren Kernanwendungen (Software). Diese IT-/TK-Dienstleistungen werden
Uberwiegend fir die Konzerngesellschaften erbracht. Die hierfiir anfallenden Aufwendungen werden
im Rahmen einer konzerninternen Leistungsverrechnung vergitet.

Die neu-itec GmbH hat sich dariiber hinaus als IT-Komplettdienstleister im 6ffentlichen Sektor etabliert
und kann aulBerhalb des Konzernverbundes einen stabilen Ertragsanteil erzielen. Des Weiteren erge-
ben sich zukiinftig durch das neue Rechenzentrum Moglichkeiten fiir ein erweitertes Angebot von
Diensten. Daraus resultieren Potenziale zur Generierung zusatzlicher Umsatzerlose. Die Gewinnung
von Kunden fiir dieses neue Geschaftsfeld tragt entscheidend zur weiteren Ergebnisentwicklung der
Gesellschaft bei.

Es wird flir 2018 von einer Gesamtleistung in Hohe von 6.544 TEUR ausgegangen. Die konzernexternen
Umsatzerlose belaufen sich auf 1.740 TEUR.

Die Gesellschaft wird in 2018 voraussichtlich ein Ergebnis von - 266 TEUR erreichen. Im Rahmen des
bestehenden Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrages wird der Verlust durch die Neubran-
denburger Stadtwerke GmbH ausgeglichen.

3. Investitionen

Fiir das Jahr 2018 sind Investitionen in Hohe von 3.082 TEUR geplant.

4. Finanzen

Die neu-itec GmbH ist vollstandig in das zentrale Cash-Management des Konzerns eingebunden. Der
Abschluss konzerninterner Darlehensvertrage mit der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH fiir lang-
fristige Finanzierungen wurde planerisch beriicksichtigt.
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5. Sonstiges
Der Wirtschaftsplan 2018 sieht eine Planstellenanzahl von 37 Mitarbeitern vor.
Eine Kapitalerh6hung ist flir 2018 nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermdgen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

neu-itec GmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 8

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan
- die Ertrage
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellenlibersicht weist 37 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

25
25
25

2)
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
far
Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-itec GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. [Umsatzerldse 5.702 6.233 6.544 7.217 7.454 7.462
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 8 0 0 0 0 0
5. |Materialaufwand 2.204 1.867 2.314 2.366 2.408 2.385
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 243 23 26 26 26 26
b) Aufwendungen flr bezogene
Leistungen 1.961 1.844 2.288 2.341 2.383 2.360
6. [Personalaufwand 1.580 1.727 2.201 2.245 2.290 2.336
a) Léhne und Gehalter 1.326 1.727 2.201 2.245 2.290 2.336
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und Unterstiitzung
254 0 0 0 0 0
- davon fir Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7. [Abschreibungen auf 1.368 1.622 1.825 2.165 2.204 2.080
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
1.368 1.622 1.825 2.165 2.204 2.080
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO 0 0 0 0 0 0
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. [Sonstige betriebliche Aufwendungen 518 756 324 330 329 322
11. |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrédge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermé-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
13. |Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und dhnliche Aufwendungen 106 138 146 153 145 148
- davon an verbundene Unternehmen 105 138 146 153 145 148
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstatigkeit -66 123 -266 -43 78 191
17. |[Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfuhrungs- und
Teilgewinnabflhrungsvertragen 66 0 266 43 0 0
18. [Aufwendungen aus Gewinnabflihrung 0 87 0 0 54 131
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. |AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22. |Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 0 36 0 0 24 60
23. |Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns "2  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Rucklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abflihrung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % |TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 25

2 okl Bl ISl I o

" § 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan
fr

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-itec GmbH

-in TEUR-

Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 8

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

Plan
2018

Plan
2019

Plan
2020

Plan
2021

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

(Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung

-66

87

-266

54

131

2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens

1.368

1622

1825

2204

2080

3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermégen

0

0

4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstanden des Anlagevermdgens

137

0

0

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-)

| O

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Ruckstellungen

8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) 655 -7 2 7 -220 -120
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit 1.522 1.703 1.561 2.129 2.038 2.091
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 206 0 0 0 0 0
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermégen -2258 -2949 -3082 -1.348 -1.136 -2.047
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
davon
a) empfangene Ertragszuschiisse 0 0 0 0 0 0
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit -2052 -2949 -3082 -1348 -1136 -2047
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen
0 0 0 0 0 0
21 [(-) Auszahlungen/ (+) Einzahlungen durch
Ergebnisabfiihrung/-ausgleich (neu.sw) -160 -87 266 43 54 131
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
1460 2.940 3080 1340 1130 2040
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -770 -1607 -1825 -2164 -1978 -1953
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 530 1.246 1.521 -781 -902 -44
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5von 8
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25

Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)

0 0 0

26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands

0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

0 0 0
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode

0 0 0
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-itec GmbH

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Ersatz von Netzwerk-, Server- und PC-Technik, Lizenzen und Sonstige IT-Technik

Bis zum Planjahr
Gesamt geleistete
Auszahlungen

Planungsdaten des Planungsdaten des Planungsdaten der weiteren
zweiten dritten Wirtschaftsjahre bis zum
Wirtschaftsfolgejahres Wirtschaftsfolgejahres AbschluB der MaBnahme

Ansatz des Planungsdaten des
Wirtschaftsjahres Wirtschaftsfolgejahres

Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen 2143 0 2143 0 0 0 0

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

GGl

Summe Auszahlungen 2143 0 2143 0 0 0 0
Nachrichtlich

veranschlagte VE |

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus -2143 0 -2143 0 0 0 0

Investitionstéatigkeit




941

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-itec GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Anschaffungen und Erweiterungen von Netzwerk-, Server- und PC-Technik, Lizenzen und Sonstige IT-Technik

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

1359

420

939

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

1359

420

939

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-1359

-420

-939




Stelleniibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-itec GmbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergutungs- Anzahl Vergutungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 6
Geschaftsleitung/ 0 AT 0 AT
Hauptabteilungsleiter
Stellv. Hauptabteilungs- AT AT
leiter 1 1
001 Abteilungsleiter/ 0 AT 0 0 AT
bis Betriebsleiter 0 1 0 0 1
003 3 3 3 3 3
004 Fachverantwortliche/ 0 AT 0 0 AT
bis Betriebsingenieure 0 1 0 0 1
013 0 2 0 0 2
0 3 0 0 3
0 4 0 0 4
2 5 2 1 5
0 6 0 0 6
0 7 0 0 7
7 8 7 9 8
014 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 1 7 1 1 7
026 1 8 1 1 8
0 9 0 0 9
7 10 8 10 10
0 11 0 1 11
027 Mitarbeiter 0 10 0 0 10
bis 0 1 0 0 1
028 0 12 0 0 12
1 13 1 1 13
0 14 0 0 14
0 15 2 1 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
0 18 0 0 18
029 Monteure/ 0 10 0 0 10
bis technisches Personal 1 12 0 0 12
037 Hilfspersonal 0 13 0 0 13
0 14 0 0 14
2 15 3 7 15
0 16 0 0 16
3 17 1 1 17
1 18 3 0 18
1 19 1 1 19
Summe 30 33 37
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

neu-mobil GmbH

1. Vorbemerkungen

Die neu-mobil GmbH ist ein Tochterunternehmen der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH und tber
einen Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrag in den Konzern eingebunden.

Gegenstand des Unternehmens ist die Beschaffung von Fahrzeugen und Teilen von Fahrzeugen,
mobilen Wirtschaftsgilitern und Teilen hiervon, Wartung, Instandhaltung und Instandsetzung von Fahr-
zeugen und mobilen Wirtschaftsgitern, Bereitstellung von Fahrzeugen sowie aller damit verbundenen
Dienstleistungen.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 25 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunterneh-
men im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgelibt.

2. Ertragslage

Die neu-mobil GmbH realisiert Umsatze und Ertrdge aus Dienst- und Serviceleistungen rund um das
Fuhrparkmanagement. Der potenzielle Kundenkreis konzentriert sich auf kommunale Gesellschaften
in Neubrandenburg. Im Plan 2018 ist eine Gesamtleistung von 1.185 TEUR vorgesehen.

Die Gesellschaft wird in 2018 voraussichtlich ein positives Ergebnis von 41 TEUR erreichen, welches im
Rahmen des bestehenden Beherrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrages an die Neubrandenbur-
ger Stadtwerke GmbH abgefiihrt wird.

3. Investitionen

Fiir das Jahr 2018 sind Investitionen in Hohe von 9 TEUR fiir die Anschaffung von Vermdgensgegen-
standen geplant.

4. Finanzen

Die neu-mobil GmbH ist vollsténdig in das zentrale Cash-Management des Konzerns eingebunden.

5. Sonstiges
Der Wirtschaftsplan 2018 sieht fiir die neu-mobil GmbH eine Planstellenanzahl von 2 Mitarbeitern vor.
Eine Kapitalerh6hung ist flir 2018 nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermoégen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 1von 1

159



Anlage 1 (zu § 14)
Seite 1 von 7

Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

neu-mobil GmbH

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat
2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 1.185
- die Aufwendungen 1185
- der Jahresgewinn 0
- der Jahresverlust )

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit * 45
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit * -4
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit * -4
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ® )

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und

InvestitionsférderungsmaBnahmen auf 0
- davon fir Umschuldungen 0
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf 0
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung 0
4. Die Stellenlibersicht weist 2 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.
5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 25
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 25
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 25

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 2 von 2

Erfolgsplan

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-mobil GmbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. [Umsatzerldse 1.071 1.138 1.150 1.156 1.164 1.178
2. [Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. [Sonstige betriebliche Ertrage 95 o5 36 36 36 36
5 |Materialaufwand 889 896 909 917 923 929
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 119 151 148 151 154 156
b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen 770 746 762 766 769 772
6. |Personalaufwand 87 89 93 94 96 98
a) Léhne und Gehalter 71 89 93 94 96 98
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fir Altersversorgung und Unterstiitzung
16 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 12 10 16 19 19 23
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
12 10 16 19 19 23
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0

b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO 0 0 0 0 0 0
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 102 74 84 85 84 84
11. |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0

12. |Ertrédge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermo-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0

13. |Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1 0 1 1 1 1
- davon an verbundene Unternehmen 1 0 1 1 1 1
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéaftstatigkeit 74 95 83 76 77 78
17. |[Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfuihrungs- und
Teilgewinnabfihrungsvertragen 0 0 0 0 0 0
18. |Aufwendungen aus Gewinnabfiihrung 36 52 41 36 37 38
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. [AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22.|Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 16 22 19 17 17 17
23. |Sonstige Steuern 22 21 23 23 23 23
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns "% oder Behandlung des Jahresverlustes 2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung | in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abfihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts-
anteile in Betrag in
Gesellschafter % TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 25

S I Pl e I P

'§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermégen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschdittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-

halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-mobil GmbH

-in TEUR-

Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 7

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

Plan
2018

Plan
2019

Plan
2020

Plan
2021

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

(Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahr)

—_

Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung

36

52

41

36

37

38

Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermoégens

12

10

16

19

19

23

Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermégen

Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstanden des Anlagevermdgens

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-)

| O

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rickstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) 41 -1 -7 -10 -10 182
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit 81 56 45 40 41 238
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 3 5 5 5 5 5
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermdgen -35 -9 -9 -9 -9 -205
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
davon
a) empfangene Ertragszuschiisse 0 0 0 0 0 0
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0 0
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit -32 -4 -4 -4 -4 -200
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen
0 0 0 0 0 0
21 |(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (neu.sw)
aus Ergebnisabfiihrung .49 52 -41 .36 .37 .38
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
0 0 0 0 0 0
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten 0 0 0 0 0 0
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit -49 -52 -41 -36 -37 -38
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5von 7
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25

Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)

0 0 0

26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands

0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

0 0 0
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode

0 0 0
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99l

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-mobil GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Fahrzeugkauf

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdgen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit




Stelleniibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
neu-mobil GmbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergutungs- Anzahl Vergutungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
Geschaftsleitung/ 0 AT 0 0 AT
Hauptabteilungsleiter
Stellv. Hauptabteilungs- 0 AT 0 AT
leiter 0 1 0 1
Abteilungsleiter/ 0 AT 0 0 AT
Betriebsleiter 0 1 0 0 1
0 6 0 0 6
Fachverantwortliche/ 0 AT 0 0 AT
Betriebsingenieure 0 1 0 0 1
0 2 0 0 2
0 3 0 0 3
0 4 0 0 4
0 5 0 0 5
0 6 0 0 6
Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
Meister 0 7 0 0 7
0 8 0 0 8
0 9 0 0 9
0 10 0 0 10
0 11 0 0 11
001 Mitarbeiter 1 12 1 1 12
bis 0 13 0 0 13
001 1 14 0 0 14
0 15 0 0 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
002 Monteure/ 0 10 0 0 10
bis technisches Personal 0 12 0 0 12
002 Hilfspersonal 0 13 0 0 13
0 14 1 1 14
0 15 0 0 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
Fahrpersonal 0 15 0 0 15
0 16 0 0 16
Summe 2 2 2
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

1. Vorbemerkungen

Die Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (neu-wab) ist ein Tochterunternehmen der Neubran-
denburger Stadtwerke GmbH und (iber einen Beherrschungs- und Ergebnisabflihrungsvertrag in den
Konzern eingebunden.

Gegenstand des Unternehmens ist die Versorgung der Bevolkerung, des Handels, des Gewerbes, der
Industrie und Landwirtschaft sowie offentlicher Einrichtungen mit Trink- und Brauchwasser, die
Entsorgung von Abwasser, einschlieRlich des Betreibens und der Bewirtschaftung einer Klaranlage,
sowie damit verbundener Dienstleistungen.

Die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH halt 100 % der Geschaftsanteile. Das gezeichnete Kapital
betragt 25 TEUR. Das Management der Gesellschaft wird im Wesentlichen durch das Mutterunterneh-
men im Konzern, die Neubrandenburger Stadtwerke GmbH, ausgelibt.

Die Gesellschaft ist ihrerseits an der Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (TAB) betei-
ligt (50 %) und erbringt Betriebsfiihrungsleistungen gegeniiber der TAB.

2. Ertragslage

Das Ergebnis der Gesellschaft belduft sich in 2018 auf 1.914 TEUR. Im Rahmen des bestehenden Be-
herrschungs- und Ergebnisabfiihrungsvertrages wird der Gewinn an die Neubrandenburger Stadt-
werke GmbH abgefiihrt.

Das fiir 2018 geplante Instandhaltungsvolumen belduft sich auf 2.043 TEUR.

3. Investitionen

Fiir das Jahr 2018 sind Investitionen in Hohe von 4.457 TEUR geplant.

4. Finanzen

Die neu-wab ist in das Cash-Management mit der Neubrandenburger Stadtwerke GmbH integriert.
Gleichwohl verfligt die Gesellschaft tiber eigene Darlehen.

5. Sonstiges

Der Wirtschaftsplan 2018 sieht eine Planstellenanzahl von 22 Mitarbeitern vor. Davon wird mit heuti-
gem Kenntnisstand ein Angestellter mit einem auBertariflichen Vertrag beschaftigt sein. Bei diesem
Mitarbeiter handelt es sich um einen leitenden Angestellten im Sinne des § 5 Abs. 3 BetrVG, dessen
laufendes Monatsgehalt das Endgehalt der héchsten Tarifgruppe laut derzeit giiltigem Manteltarifver-
trag neu.sw liberschreitet. Dessen Gehaltsbezlige werden durch Beschluss der Geschaftsfihrung ge-
regelt. Vertraglich vereinbart ist ein jahrliches Bruttogehalt, in dem Urlaubs- und Weihnachtsgeld ent-
halten sind. Uber die Gehaltsbeziige hinaus wird eine erfolgsabhingige Jahrespriamie vergiitet, deren
Hohe und Bedingungen jahrlich von der Gesellschaft neu festgelegt werden. Die Pramie wird freiwillig
und dem Grunde nach widerruflich gewahrt und begriindet auch bei wiederholter Zahlung keinen
Rechtsanspruch fiir die Zukunft.

Seite 1 von 2
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Eine Kapitalerh6hung ist flir 2018 nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermdgen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 2 von 2
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 10

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan
- die Ertrage
- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust

2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellenlibersicht weist 22 Stellen in Vollzeitdquivalenten aus.

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

1 Nichtzutreffendes streichen
)
4)
)
)
)

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

5
6
7

25
25
25
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
far
Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. |Umsatzerlése 0 9.983 11.811 11.906 12.008 11.788
2. [Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 116 126 101 119 120
4. [Sonstige betriebliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
5. |Materialaufwand 0 4.088 5.339 5.217 5.334 5.216
a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flr bezogene Waren 0 1.202 1.203 1.209 1.202 1.212
b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen 0 2.886 4.135 4.008 4.132 4.004
6. |Personalaufwand 0 838 1.266 1.391 1.419 1.348
a) Léhne und Gehalter 0 838 1.266 1.391 1.419 1.348
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und Unterstiitzung
0 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 0] 0 0 0 0 0

7. |Abschreibungen auf 0 1.839 1.845 1.882 1.910 1.986
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen

0 1.839 1.845 1.882 1.910 1.986
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0

b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO 0 283 259 278 279 284
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 56 1.767 654 655 627 560
11. |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0

12. |Ertrdge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermo-
gens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0

13. |Zinsen und &hnliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen

0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und &hnliche Aufwendungen 0 367 284 310 324 335
- davon an verbundene Unternehmen 0 367 0 0 0 0
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstatigkeit -56 1.483 2.809 2.830 2.791 2.745
17. |[Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfuihrungs- und
Teilgewinnabflihrungsvertragen 56 0 0 0 0 0
18. [Aufwendungen aus Gewinnabflihrung 0 1.030 1.914 1.928 1.901 1.870
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. |AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22. |Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 0 427 869 875 863 849
23. |Sonstige Steuern 0 26 26 26 26 26
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust 0 0 0 0 0 0
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes "2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvor-trag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abfihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 0

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-

schafts- Betrag in
Gesellschafter anteile in % |TEUR
Neubrandenburger Stadtwerke GmbH 100% 25

2 okl Bl ISl I o

" § 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in
dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-
halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 10

Finanzplan

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis vor Ergebnisabfiihrung -56 1.030 1.914 1.928 1.901 1.870
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens 0 1.839 1.845 1.882 1.910 1.986
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermdégen 0 -283 -259 -278 -279 -284
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertréage (-) 0 -116 0 0 0 0
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind -66
7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen -----
3
8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind 63
9 [sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) 0 729 -360 272 -243 278
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit -56 3.198 3.139 3.260 3.290 3.295
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermdgen 0 -2.962 -4.457 -1.900 -1.538 -1.552
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 0 793 1.655 136 216 235
davon
a) empfangene Ertragszuschisse 0 0 117 0 0 0
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 0 793 1.538 136 216 235
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéatigkeit 0 -2.168 -2.802 -1.764 -1.322 -1.317
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen 25 0 0 0 0 0
21 |(-) Auszahlungen an den Gesellschafter (neu.sw)
aus Ergebnisabfihrung / (+) Einzahlungen aus
Verlustiibernahme 56 -1.030 -1.914 -1.928 -1.901 -1.870
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
0 0 2.670 1.660 1.200 1.190
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten 0 0 -1.094 -1.227 -1.266 -1.298
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 81 -1.030 -338 -1.495 -1.967 -1.978
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5 von 10

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
25 [Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
25 0 0 0 0 0
26 [(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
0 25 25 25 25 25
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
25 25 25 25 25 25
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GL1

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Ersatz diverser betriebsnotwendiger technischer Schmutz- und Regenwasseranlagen sowie techn. Anlagen der Klaranlage

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des

zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermdgen

1508

70

1438

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Biro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

1508

1438

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-1508

-1438




9/1

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

ErschlieBungs- und Erweiterungsinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: ErschlieBungen zur Schmutz- und Regenwasserentsorgung in Wohn-, Gewerbegebieten, Hausanschliisse, Netzerweiterungen, ErweiterungsmaBnahmen in der

Klaranlage

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

1378

1378

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

1378

1378

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

1378

1378

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen

1485

30

1455

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

1485

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-107




LLL

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

Investitionen im Zusammenhang mit stddtebaulichen oder verkehrsbaulichen MaBnahmen

Beschreibung der MaBnahme: Leitungsum- oder Neuverlegungen im Zusammenhang mit verkehrsbaulichen MaBnahmen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des

zweiten

Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

277

277

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

117

117

160

160

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

277

277

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen

1593

58

1535

davon Grundstlicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

1593

1535

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit

-1316

-1258




8.1

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburg_jer Wasserbetriebe GmbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme: Sicherung von Leitungsrechten, div. Anschaffungen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

0,0

0,0

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

0,0

0,0

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

29

29

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

29

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit




Stellentibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsdchliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im laufenden Jahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Ifd. Jahres
Anzahl Verglitungs- Anzahl Verglitungs-
gruppen lt. gruppen lt.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
Geschéftsleitung/ AT 0 AT
Hauptabteilungsleiter
Stellv. Hauptabteilungs- AT 0 AT
leiter 0 1 0 0 1
001 Abteilungsleiter/ 0 AT 1 1 AT
bis Betriebsleiter 0 0 0
002 1 3 1 1 3
003 Fachverantwortliche/ 0 AT 0 0 AT
bis Betriebsingenieure 0 1 0 0 1
005 0 2 0 0 2
2 3 2 2 3
0 4 1 1 4
0 5 0 0 5
0 6 0 0 6
006 Sachbearbeiter/ 0 6 0 0 6
bis Meister 0 7 0 0 7
008 0 8 0 0 8
2 9 2 2 9
0 10 0 1 10
0 11 0 0 11
009 Mitarbeiter 0 12 0 0 12
bis 0 13 1 1 13
009 0 14 0 0 14
1 15 0 0 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
010 Monteure/ 0 10 0 0 10
bis technisches Personal 2 12 2 2 12
022 Hilfspersonal 0 13 0 0 13
8 14 9 8 14
3 15 4 3 15
0 16 0 0 16
0 17 0 0 17
Summe 19 23 22
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Vorbericht zum Wirtschaftsplan 2018

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

1. Vorbemerkungen

Die Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH (TAB) ist von mehreren Gemeinden des Am-
tes Neverin, von der Stadt Burg Stargard und vom Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee
(Auftraggeber) mit der Abwasserbeseitigung beauftragt worden.

Die Gesellschaft wird auf der Basis der mit den jeweiligen Gemeinden geschlossenen Abwasserbesei-
tigungsvertragen einerseits als so genannter ,beauftragter Dritter” zur Erfillung der kommunalen
Pflichtaufgabe ,Abwasserentsorgung” in deren Auftrag tatig. Die den Biirger betreffende Gebihren-
hoheit obliegt den jeweiligen Gemeinden Neuenkirchen und Zirzow, der Stadt Burg Stargard und dem
Abwasserbeseitigungszweckverband. In den Gemeinden Neverin, Trollenhagen, Woggersin, Blanken-
hof und Wulkenzin wird die Gesellschaft andererseits im Rahmen privatrechtlicher Entgelte tatig und
kann in eigenem Namen und auf eigene Rechnung den Kunden Entgelte fir die Abwasserentsorgung
berechnen. Hierdurch ergeben sich fiir gewerbliche Anschlussnehmer umsatzsteuerliche Vorteile. Die
Entgelte sind vertragsgemaR nach den Grundsatzen des 6ffentlichen Finanzgebarens (Gleichbehand-
lung, Aquivalenzprinzip, Kostendeckungsprinzip) in Anlehnung an das 6ffentlich-rechtliche Gebiihren-
recht zu kalkulieren.

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft betragt 120 TEUR.

Die Anteile am Stammbkapital der Gesellschaft setzen sich wie folgt zusammen:

Neubrandenburger Wasserbetriebe GmbH (neu-wab) 50,00 %
Abwasserbeseitigungszweckverband Tollensesee und Stadt Burg Stargard e8,32%
Amt Neverin und die Gemeinden Blankenhof, Neuenkirchen, Neverin,

Trollenhagen, Wulkenzin, Woggersin, Zirzow e4,17 %

2. Ertragslage

Fiir die TAB ist ein Ergebnis nach Steuer von 310 TEUR geplant. Hierbei sind die entsprechenden Ent-
gelte fir die Abwasserklarung in der Klaranlage Neubrandenburg und fiir die kaufmannische Betriebs-
fiihrung beriicksichtigt.

3. Investitionen

Fiir das Jahr 2018 sind Investitionen in Hohe von 643 TEUR geplant, davon 391 TEUR eigene Finanzie-
rung.

Wesentliche MaRnahmen sind:
- 140 TEUR in Burg Stargard im Zusammenhang mit den StraRenbaumalRnahmen Bahnhof-
stralRe/Markt,

- 125 TEUR fiir die ErschlieBung des Bienenweges in Neuendorf.

Ansonsten wird sich die Investitionstatigkeit der Gesellschaft auch weiterhin im Wesentlichen auf die
Erneuerung der Abwasseranlagen konzentrieren.

Seite 1 von 2
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4. Finanzen

Im Rahmen der kaufmannischen Betriebsfiihrung wird das Cash-Management fiir die TAB zentral im
Konzernverbund neu.sw durchgefiihrt.

5. Sonstiges

Die TAB verfligt bis auf 1 angestellten Geschaftsfiihrer tber kein eigenstdndiges Personal.
Sie besitzt eigenes Sachanlagevermaogen.

Eine Kapitalerhohung fiir 2018 ist durch die Gesellschaft nicht geplant.

Nicht betriebsnotwendiges Vermoégen ist nach derzeitigem Kenntnisstand in der Gesellschaft nicht vor-
handen.

Seite 2 von 2
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Anlage 1 (zu § 14)

Gemeinde / Landkreis / Zweckverband"

Neubrandenburg

Zusammenstellung flr das Jahr
fir

Name des Betriebes/Unternehmens:

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Seite 1 von 10

GemaB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fir das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1

. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 2.694
- die Aufwendungen 2.383
- der Jahresgewinn 310
- der Jahresverlust 0

. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit * 788
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥ -391
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit -397
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ® 0

. Es werden festgesetzt

- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und

InvestitionsférderungsmaBnahmen auf 0
- davon fir Umschuldungen 0
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf 0
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung 150
. Die Stelleniibersicht weist 0___ Stellen in Vollzeitaquivalenten aus
. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 1.777
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 1.908
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich 2.218

. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”:

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

5
6
7

)
)
)
4)
)
)
)

Nichtzutreffendes streichen
beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Erfolgsplan
far
Name des Betriebes/Unternehmens:
Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
1. |Umsatzerlése 1.902 1.973 2.257 2.254 2.289 2.310
2. [Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen 0 0 0 0 0 0
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0
4. [Sonstige betriebliche Ertrage 3 0 0 0 0 0
5. [Materialaufwand 1.290 1.141 1.413 1.436 1.461 1.484
a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flr bezogene Waren 125 126 134 133 133 131
b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen 1.164 1.015 1.279 1.303 1.327 1.352
6. [Personalaufwand 6 6 6 6 6 6
a) Léhne und Gehalter 5 6 6 6 6 6
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
flr Altersversorgung und Unterstiitzung
1 0 0 0 0 0
- davon fiir Altersversorgung 0 0 0 0 0 0
7. |Abschreibungen auf 650 643 644 645 643 642
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen
650 643 644 645 643 642
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten 0 0 0 0 0 0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
0 0 0 0 0 0
- davon nach § 254 HGB 0 0 0 0 0 0
8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO 482 447 436 436 436 437
9. [Konzessionsabgabe 0 0 0 0 0 0
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 46 286 59 65 60 52
11. |Ertrédge aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
12. |Ertrédge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des
Finanzanlagevermdgens 0 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
13. |Zinsen und &hnliche Ertrage 1 0 0 0 0 0
- davon aus verbundenen Unternehmen
0 0 0 0 0 0
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) | (2. Folgejahr) | (3. Folgejahr)
14. [Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
0 0 0 0 0 0
15. [Zinsen und dhnliche Aufwendungen 137 151 119 125 124 116
- davon an verbundene Unternehmen 0 0 0 0 0 0
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstatigkeit 258 193 452 413 431 447
17. |[Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfuhrungs- und
Teilgewinnabflihrungsvertragen 0 0 0 0 0 0
18. |Aufwendungen aus Verlustiibernahme 0 0 0 0 0 0
19. |AuBerordentliche Ertrage 0 0 0 0 0 0
20. |AuBerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0
21. |AuBerordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0
22. |Steuern vom Einkommen und vom
Ertrag 82 62 142 130 135 140
23. |Sonstige Steuern 0 0 0 0 0 0
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust 175 131 310 283 296 307
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns ?  oder Behandlung des Jahresverlustes 2
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abfihrung an den Haushalt der c¢) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)
d) auf neue Rechnung vorzutragen 310

Fiir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Gesell-schafts- |Betrag in
Gesellschafter anteile in % TEUR
1. |neu.sw 50,00% 60
2. |Amt Neverin 4.17% 5
3. [|Gemeinde Neverin 4.17% 5
4. |Gemeinde Neuenkirchen 4.17% 5
5. [Gemeinde Trollenhagen 4,17% 5
6. |Gemeinde Wulkenzin 4.17% 5
7. |Gemeinde Woggersin 4.17% 5
8. |[Gemeinde Zirzow 4.17% 5
9. [Gemeinde Blankenhof 4.17% 5
10. |Stadt Burg Stargard 8,32% 10
11. |Abwasserbeseitigungszweckverband Toll¢ 8,32% 10

1§ 11 Abs. 5 GemHVO Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die voraussichtlichen Jahresergebnisse in

dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.
2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanzhaus-

halt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 4 von 10

Finanzplan

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis vor auBerordentlichen Posten und
Ergebnisabfiihrung 175 131 310 283 296 307
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdégens 650 643 644 645 643 642
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermégen -482 -447 -436 -436 -436 -437
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens -1 0 0 0 0 0
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-) 0 -12 -50 -23 -7 0
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréte, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind -102
7 |Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen -----
25
8 [Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind
9 |sonstige Ein- (+) und Auszahlungen (-) 331 384 320 235 190 124
10 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschaéftstatigkeit 661 699 788 703 686 636
11 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 8 0 0 0 0 0
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermdégen und das immaterielle
Anlagevermdgen -221 -486 -643 -372 -407 -363
13 |(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden
des Finanzanlagevermégens 0 0 0 0 0 0
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
0 0 0 0 0 0
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen 34 228 253 61 61 61
davon
a) empfangene Ertragszuschiisse 0 0 0 0 0 0
b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter 34 228 253 61 61 61
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0 0
19 [Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéatigkeit -179 -258 -391 -311 -346 -302
20 [(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen 0 0 0 0 0 0
21 |(-) Auszahlungen an die Gesellschafter aus
Ergebnisabfiihrung / (+) Einzahlungen aus
Verlustlibernahme 0 0 0 0 0 0
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
0 0 0 0 0 0
23 [(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten -487 -441 -397 -393 -339 -333
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit -487 -441 -397 -393 -339 -333
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Anlage 3 (zu § 16)

Seite 5 von 10

Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)

25

Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands

(Summe aus Ziffer 10, 19, 24) -5 0 0 0 0 0
26 |(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
0 0 0 0 0 0
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
26 21 21 21 21 21
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
21 21 21 21 21 21
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Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Name des Betriebes/Unternehmens:
Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Investitionsiibersicht

Ersatzinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Ersatz diverser betriebsnotwendiger technischer Anlagen der Abwasserentsorgung

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB der MaBnahme

Bis zum Planjahr
Gesamt geleistete
Auszahlungen

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Ansatz des Planungsdaten des
Wirtschaftsjahres Wirtschaftsfolgejahres

Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen
davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermégens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen 274 0 274 0 0 0 0
davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Bliro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen

Sonstige Investitionsauszahlungen

88l

Summe Auszahlungen 274 0 274 0 0 0 0
Nachrichtlich
veranschiagte VE I E—
-274 0 -274 0 0 0 0

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

ErschlieBungs- und Erweiterungsinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: Schmutz- und RegenwassererschlieBungen in Wohn-, Gewerbegebieten, Hausanschliisse

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

198

198

davon empfangene Ertragszuschlisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

198

198

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

198

198

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

199

199

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

199

199

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

ErschlieBungs- und Erweiterungsinvestitionen

Beschreibung der MaBnahme: MaBnahmen verursacht durch kommunale bzw. StraBenbaumaBnahmen

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

55

55

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

55

55

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

55

55

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

165

165

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

165

165

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit

-110

-110
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionsiibersicht

sonstige Investitionen

Beschreibung der MaBnahme: Sicherung von Leitungsrechten

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
AbschluB3 der MaBnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermdégens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermdégen
und das immaterielle Anlagevermdgen

davon Grundstiicke

davon Gebdude

davon Maschinen

davon Blro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

Nachrichtlich

veranschlagte VE

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstéatigkeit




Stelleniibersicht

far

Name des Betriebes/Unternehmens:
Tollenseufer Abwasserbeseitigungsgesellschaft mbH

Lfd. Nr. Bezeichnung der Stelle Anzahl und Bewertung Tatsachliche Anzahl und Bewertung Bemerkungen
im Vorjahr Besetzung im Planjahr
am 30.06.
des Vorjahres
Anzahl Vergutungs- Anzahl Vergutungs-
gruppen It. gruppen It.
neu.sw-Tarif- neu.sw-Tarif-
vertrag vertrag
1 2 3 4 5 6
001 Geschaftsleitung/ 1 AT 0 1 AT
bis Hauptabteilungsleiter
001
Stellv. Hauptabteilungs- AT AT
leiter 1 1
Abteilungsleiter/ 0 AT AT
Betriebsleiter 0 1 1
Fachverantwortliche/ 0 AT AT
Betriebsingenieure 0 1 1
0 2 2
0 3 3
0 4 4
0 5 5
0 6 6
0 7 7
0 8 8
Sachbearbeiter/ 0 6 6
Meister 0 7 7
0 8 8
0 9 9
0 10 10
0 11 11
Mitarbeiter 0 12 12
0 13 13
0 14 14
0 15 15
0 16 16
0 17 17
Monteure/ 0 10 10
technisches Personal 0 12 12
Hilfspersonal 0 13 13
0 14 14
0 15 15
0 16 16
0 17 17
0 18 18
0 19 19
Fahrpersonal 0 15 15
0 16 16
Summe 1 0 1

192







2 Wirtschaftsforderung, Technologie und Infrastruktur

e Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie gGmbH
e Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH
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Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie gGmbH
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband "

Neubrandenburg

Zusammenstellung fiir das Jahr 2018
fur

Name des Betriebes/Unternehmens:

Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie ( ZELT ) gGmbH

Anlage 1 (zu § 14)

Seite 2 von 26

Gemal § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

2)

durch Beschluss vom den Wirtschaftsplan

fur das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1

. im Erfolgsplan

- die Ertrage

- die Aufwendungen
- der Jahresgewinn

- der Jahresverlust

. im Finanzplan

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit *

- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit >
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes ®

. Es werden festgesetzt

- der Gesamtbetrag der Kredite flr Investitionen und
InvestitionsférderungsmaRnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

. Die Stellenubersicht weist 15-18 Stellen in Vollzeitaquivalenten aus

5. Der Stand des Eigenkapitals

- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 2016
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 2017
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres vorauss 2018

. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am "

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

1
2
3

5
6
7

)
)
)
4)
)
)
)

Nichtzutreffendes streichen
beschlieRendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

in TEUR
454,0
443,0
11,0

13,0
-20,0
0,0
-7,0

0,0
0,0
0,0
100,0

229,3
2443
255,3
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 3 von 2
Erfolgsplan
fur
Name des Betriebes/Unternehmens:
Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie (ZELT ) gGmbH
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan V-Ist Plan Plan Plan Plan

2016 2017 2017 2018 2019 2020 2012
(Vorvorjahn)|  (Vorjahr) | (Vorjahr) | (Planjahr) (1. Folgejahrk2. Folgejahri3. Folgejahr
. |Umsatzerlése 259 475 264 325 354 360 370
2. |Erhéhung (+) oder Verminderung (-) des
Bestands an fertigen und unfertigen

Erzeugnissen und Leistungen

N

-14
3. |Andere aktivierte Eigenleistungen
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 11 2
5. [Materialaufwand 99
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren
b) Aufwendungen fiir bezogene
Leistungen 100
6. [Personalaufwand 101 321 111 154 182 188 198
a) Léhne und Gehalter 80 260 91 126 149 154 162
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und Unterstiitzung
21 61 20 28 33 34 36

- davon fir Altersversorgung
7. |Abschreibungen auf 134 131 133 133 133 133 133
a) immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen

134 131 133 133 133 133 133

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten

- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

8. |Ertrage aus Aufldsungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigvVO 129 129 129 129 129 129 129
9. |Konzessionsabgabe
10. [Sonstige betriebliche Aufwendungen 45 124 124 142 142 142 142
11. |Ertrége aus Beteiligungen

- davon aus verbundenen Unternehmen

4. OErtrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermé-
gens

- davon aus verbundenen Unternehmen

13.|Zinsen und ahnliche Ertrage
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Anlage 2 (zu § 15)
Seite 4 von 2

Bezeichnung Ist Plan V-Ist Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2017 2018 2019 | 2020 2012

(Vorvorjahr)| (Vorjahr) (Vorjahr) | (Planjahr) (1. Folgejahr)2. Folgejahr|3. Folgejahr,

- davon aus verbundenen Unternehmen

14. |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens

15. |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1 10 1 6 6 6 6

- davon an verbundene Unternehmen

16. |Ergebnis der gewdhnlichen
Geschaftstatigkeit 5 20 24 19 20 20 20

17.|Ertrage aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabfiihrungsvertrdgen

18. |Aufwendungen aus Verlustibernahme

19. |AuRerordentliche Ertrage

20. [AuRerordentliche Aufwendungen

21. [AuRerordentliches Ergebnis

22. |Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

1
23. [Sonstige Steuern 8 8 8 8 8 8 8
24.|Jahresgewinn / Jahresverlust -3 12 15 11 12 12 12
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns "2 oder Behandlung des Jahresverlustes .2
Betrag Betrag

Verwendung_; in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Riicklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch

11|Gesellschafter) auszugleichen
c) zur Abfiihrung an den Haushalt der c) auf neue Rechnung vorzutragen
Gemeinde (Gesellschafter)

d) auf neue Rechnung vorzutragen

Fiir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabflihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

schafts-
anteile in [Betrag in
Gesellschafter % TEUR

2 Sl Pl 1o I P

" § 11 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die
voraussichtlichen Jahresergebnisse in dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2) Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finan:
haushalt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan

fiir

Anlage 3 (zu § 16)
Seite 7 von 26

Name des Betriebes/Unternehmens:
Zentrum fir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie ( ZELT ) gGmbH

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan V-Ist Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2017 2018 2019 2020 2021
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
1 |Periodenergebnis vor auflerordentlichen Posten
-3 11 15 11 12 12 12
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegenstande des Anlagevermogens 134 131 133 131 131 131 131
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermogen -129 -129 -129 -129 -129 -129 -129

Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstanden des Anlagevermdégens

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrage (-)

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

9 |Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus
aulerordentlichen Posten
10 |Mittelzu-/ Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstitigkeit 4 13 19 13 14 14 14
11 |(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens
12 |(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermégen und das immaterielle
Anlagevermogen -19 -20 -20 -20 -20 -20 -20
13 |(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Finanzanlagevermdégens
14 |(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Finanzanlagevermdgen
15 |(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
16 |(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition
17 |(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen
davon
a) empfangene Ertragszuschisse
b) Beitrédge und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter
18 |(-) Auszahlungen aus der Rlckzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdégen
19 |Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit -19 -20 -20 -20 -20 -20 -20
20 |[(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen
4. |(-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abfiihrung aus
Die |Gewinnen oder Eigenkapital)
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
10 10 10
23 |(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 8 von 26

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

V-Ist
2017

Plan
2018

Plan
2019

Plan
2020

Plan
2021

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

(Vorjahr)

(Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahr)

24

Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit

10

10

10

25

Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)

-15

-7

-7

26

(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands

27

(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

19

11

-4

28

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

-4
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[Name des Betriebes/Unternehmens:

Zentrum fiir Erndhrung und Lebensmitteltechnologie ( ZELT ) |

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)

Investitionstlibersicht

MaRnahme (mit Zuordnung zum Bereichsfinanzplan)

Beschreibung der MalRnahme:

Einzahlungen und Auszahlungen

Gesamt

Bis zum Planjahr
geleistete
Auszahlungen

Ansatz des
Wirtschaftsjahres

Planungsdaten des
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
zweiten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten des
dritten
Wirtschaftsfolgejahres

Planungsdaten der weiteren
Wirtschaftsjahre bis zum
Abschlul der MalRnahme

in

TEUR

Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdégen

davon empfangene Ertragszuschiisse
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden des
Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens

Sonstige Investitionseinzahlungen

Summe Einzahlungen

Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermdgen
und das immaterielle Anlagevermégen

80

20

20

20

20

davon Grundstiicke

davon Gebédude

davon Maschinen

davon Biiro- und Geschéftsausstattung

Auszahlungen fir Investitionen in das Finanzanlagevermégen

Sonstige Investitionsauszahlungen

Summe Auszahlungen

Nachrichtlich

4. Die Stelleniuibersicht weist 15-18

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit







Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH
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3  Beschiftigungsforderung, Kinder- und Jugendarbeit, Soziales

o Sozial- und Jugendzentrum Hinterste Mihle gGmbH
o Pflegeheim Neubrandenburg gGmbH
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Sozial- und Jugendzentrum Hinterste Miihle gGmbH
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Pflegeheim Neubrandenburg gGmbH
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Kultur, Sport, Bildung

Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz
ekz.bibliotheksservice GmbH, Reutlingen
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Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH
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Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz

Wirtschaftsplan einschlieBlich Vorjahre fiir den Zeitraum von Januar bis Juli 2018
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Gemeinde / Landkreis / Zweckverband®

Zusammenstellung fur das Jahr 01 bis 07 2018

far

Name des Betriebes/Unternehmens:

Theater und Orchester GmbH
Neubrandenburg/Neustrelitz

19.09.2017

Gemal 8§ 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat

die Gesellschafterversammliung

durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom

fur das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 1.100,0
- die Aufwendungen 8.766,9
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust 7.666,9
2. im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstétigkeit ¥ 7.603,9
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstatigkeit ¥ 100,0
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit 7.666,9
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes siehe*) ® 37,0
3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fur Investitionen und
Investitionsforderungsmafnahmen auf
- davon fiir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungserméachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung
4. Die Stellenuibersicht 199,5 Stellen in Vollzeitaquivalenten aus
5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 599,5
- betragt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 600,0
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich * 600,0

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

Y Nichtzutreffendes streichen

beschlielendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans
Nummer 19 des Finanzplans
Nummer 24 des Finanzplans
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

2
3

5

)
)
)
4)
)
6)

)

7

Joachim Kimmritz
Geschaftsfihrer

* unter der Voraussetzung der Gewahrung einer finanziellen Hilfe durch das Land Mecklenburg-

Vorpommern
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Erfolgsplan 01 bis 07 2018 19.09.2017
fur

Name des Betriebes/Unternehmens:
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2018
01-07 01-07 01-07 01-07
(Vorvorjahr) (Vorjahr) akt.Jahr 1.Folgejahr 2.Folgejahr (3. Folgejahr)

1. |Umsatzerlose 1.026,2 1.050,0 1.050,0
2. |Erhdéhung oder Verminderung des

Bestands an fertigen und unfertigen

Erzeugnissen und Leistungen
3. |Andere aktivierte Eigenleistungen
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 58,6 65,0 50,0
5. [Materialaufwand 736.0 930,0 930,0

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und

Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 135,0 130,0 130,0

b) Aufwendungen fur bezogene

Leistungen 601,0 800,0 800,0 davon Tanzleistungen 9(C
6. |Personalaufwand 5.613,2 5.961,0 6.113,1

a) Lohne und Gehalter 4.539,2 4.792,6 4.914,9

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

flr Altersversorgung und Unterstiitzung 1.074,0 1.168,4 1.198,2

- davon flr Altersversorgung 176,5 180,0 180,0
7. |Abschreibungen auf 48,6 60,0 63,0

a) immaterielle Vermbgensgegenstande
des Anlagevermdgens und

Sachanlagen 48,6 60,0 63,0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

b) Vermdgensgegenstande des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen Ublichen Abschreibungen
Uberschreiten

- davon nach 8§ 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

- davon nach § 254 HGB

8. |Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO

9. |Konzessionsabgabe

10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.147.,9 2.070,0 1.657,0
davon Miete Immobilien 161,1 161,1 161,1
davon Tanzkompanie gGmbH 554,2 495,0
davon Miete Kirche 251,7 200,0 280,0

11. [Ertrége aus Beteiligungen
- davon aus verbundenen
Unternehmen

12.|Ertrage aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermo-
gens

- davon aus verbundenen
Unternehmen

13.[Zinsen und &hnliche Ertrage
- davon aus verbundenen
Unternehmen

14.|Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens
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Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2018
01-07 01-07 01-07 01-07
(Vorvorjahr) (Vorjahr) akt.Jahr 1.Folgejahr 2.Folgejahr (3. Folgejahr)

15.|Zinsen und dhnliche Aufwendungen 0,1 0,2 0,2

- davon an verbundene Unternehmen
16. |Ergebnis der gewthnlichen

Geschaftstatigkeit -7.412,3 -7.906,2 -7.663,3
17.|Ertrage aus Gewinngemeinschaften,

Gewinnabfiihrungs- und

Teilgewinnabflihrungsvertragen
18. |Aufwendungen aus Verlustibernahme
19. |AuRerordentlicher Ertrage 3
20. | AuRerordentliche Aufwendungen
21.|AuBBerordentliches Ergebnis
22.|Steuern vom Einkommen und Ertrag 1,0 1,0
23.|sonstige Steuern 1,8 2,6 2,6
24.|Jahresgewinn / Jahresverlust -7.414,1 -7.909,8 -7.666,9
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns “?  oder Behandlung des Jahresverlustes 2016

Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Rucklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen 2.283.9

c) zur Abfuhrung an den Haushalt der c) FAG

Gemeinde (Gesellschafter) 4.801.1
d) auf neue Rechnung vorzutragen

Fir Unternehmen in Privatrechtsform:

bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:

Behandlung des Jahresverlustes TEUR
1. JZuschisse der Gesellschafter 2.283,9
2. |FAG des Landes TOG 4.801,1
ehemaliges FAG Tanzkompanie (950 T€
4.801,1
7.085,0
Jahresergebnis -7.666,9
Deckungsliicke -581,9
gesonderter Zuschuss Stadt Nbg fiir Konzertkirche 155,0
Verbleibende Deckungsliicke -426,9

D § 11 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik: Bei Sondervermégen mit Sonderrechnungen sind die
voraussichtlichen Jahresergebnisse in dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.
2 Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanz-
haushalt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan

fur

01 bis 07 2018

Name des Betriebes/Unternehmens:
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz

-in TEUR-

19.09.2017

Januar bis Juli 2018

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

Plan
2018

Plan
2018

Plan

Plan

01-07

01-07

01-07

01-07

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

(Planjahr)

(1. Folgejahr)

(2. Folgejahr)

(3. Folgejahr)

Periodenergebnis vor auRerordentlichen Posten

-7.414,1

-7.909,8

-7.666,9

Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegenstande des Anlagevermdgens

48,6

60,0

63,0

Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermdgen

Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegenstanden des Anlagevermogens

0,0

0,0

0,0

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-)

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorrate, der
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Riickstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer
Passiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstatigkeit zuzuordnen sind

Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus
auBerordentlichen Posten

10

Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstéatigkeit

-7.365,5

-7.849,8

-7.603,9

11

(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden
des Sachanlagevermogens und des immateriellen
Anlagevermégens

0,0

12

(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Sachanlagevermogen und das immaterielle
Anlagevermdgen

-146,0

-200,0

-100,0

13

(+) Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden
des Finanzanlagevermdgens

14

(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Finanzanlagevermogen

15

(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16

(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17

(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen

davon
a) empfangene Ertragszuschiisse

b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

18

(-) Auszahlungen aus der Riickzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermogen

19

Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstéatigkeit

-146,0

-200,0

-100,0

0,0

20

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiihrungen

7.414,1

7.909,8

7.666,9

davon (1) FAG und und kommunale Zuschisse

7.185,0

7.084,9

7.085,0

(2) Strukturhilfe des Landes bzw. sonstige
Einzahlungen

0,0

426,9

20

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufiilhrungen zum
Ausgleich des Jahresfehlbetrages

155,0

21

(-) Auszahlungen an die Gemeinde (Abflihrung aus
Gewinnen oder Eigenkapital)
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Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2018
0107 01-07 01-07 0107
(Vorvorjahr) (Vorjahr) (Planjahr) (1. Folgejahr) (2. Folgejahr) (3. Folgejahr)
22 |(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von
Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen
23 |(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
Investitionskrediten
24 |Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit 7.414,1 7.909,8 7.666,9
25 |Zahlungswirksame Veranderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)
-97,4 -140,0 -37,0
26 [(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands
27 |(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode
390,0 278,0 138,0
28 |Finanzmittelbestand am Ende der Periode
278,0 138,0 101,0
29 davon Finanzmittelbestand fur Ifd.
Geschaftstatigkeit 278,0 138,0 101,0
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg /Neustrelitz

01 bis 07 2018

19.09.2017

Investitionsitibersicht

MaRnahme (mit Zuordnung zum Bereichsfinanzplan)

Bis zum Planjahr Planungsdaten des Planungsdaten des Planungsdaten der weiteren
. Ansatz des Planungsdaten des X N . X R
Gesamt geleistete Wirtschaftsiahres Wirtschaftsfolaeiahres zweiten dritten Wirtschaftsjahre bis zum
Auszahlungen ! g€l Wirtschaftsfolgejahres | Wirtschaftsfolgejahres Abschlu der MaRnahme
Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR
Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermégen 0 0 0 0 0
davon empfangene Ertragszuschiisse 0 0 0 0 0
davon Beitrage und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter
Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Sachanlagevermodgens und des immateriellen
Anlagevermdgens 0 0 0 0 0
Einzahlungen aus Abgangen von Gegenstanden des
Finanzanlagevermdgens 0 0 0 0 0
Sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0
Summe Einzahlungen 0 0
Auszahlungen flr Investitionen in das Sachanlagevermégen
und das immaterielle Anlagevermégen 100 0 100 0
davon Grundstiicke 0 0 0 0 0
davon Gebédude 0 0 0 0 0
davon Maschinen 0 0 0 0 0
davon Biro- und Geschéftsausstattung 100 0 100 0
Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermégen 0 0 0 0 0
Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0
Summe Auszahlungen 100 0 100 0
Nachrichtlich 0 0 0 0 0
veranschiagte VE g 0 0
0 0 0 0
-100 0 -100 0




264



265



266



Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz

Wirtschaftsplan einschlieBlich Vorjahre fiir den Zeitraum von Januar bis Dezember 2018
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Anlage 1 (zu § 14)

Seite 1 von 1
Gemeinde / Landkreis / Zweckverband” 30.10.2017
Zusammenstellung fir das Jahr 2018 Januar bis Dezember

far
Name des Betriebes/Unternehmens:

Theater und Orchester GmbH
Neubrandenburg/Neustrelitz

GemanB § 5 Abs. 1 Nr. 2 der Eigenbetriebsverordnung i.V.m. § 64 Abs. 1 der Kommunalverfassung hat
die Gesellschafterversammlung

durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom

fur das Wirtschaftsjahr 2018 festgestellt:

Es betragen

1. im Erfolgsplan in TEUR
- die Ertrage 1.880,0
- die Aufwendungen 14.783,7
- der Jahresgewinn
- der Jahresverlust 12.903,7
2.im Finanzplan
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus laufender Geschéftstatigkeit ¥ -12.770,7
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Investitionstétigkeit ¥ -200,0
- der Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierungstatigkeit * 12.903,7
- der Saldo aus der Anderung des Finanzmittelbestandes siehe*) ® 33,0

3. Es werden festgesetzt
- der Gesamtbetrag der Kredite fiir Investitionen und
InvestitionsférderungsmaBnahmen auf
- davon fir Umschuldungen
- der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermachtigungen auf
- der Hochstbetrag aller Kredite zur Liquiditatssicherung

4. Die Stellendbersicht 199,5 Stellen in Vollzeitaquivalenten aus

5. Der Stand des Eigenkapitals
- betrug zum 31.12. des Vorvorjahres 599,5
- betrégt zum 31.12. des Vorjahres voraussichtlich 600,0
- betragt zum 31.12. des Wirtschaftsjahres voraussichtlich * 600,0

6. Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde erteilt am ”

Ort, Datum/Unterschrift des gesetzlichen Vertreters:

4
2

Nichtzutreffendes streichen

beschlieBendes Organ

Nummer 10 des Finanzplans

Nummer 19 des Finanzplans Joachim Kimmritz
Nummer 24 des Finanzplans Geschéftsfuhrer
Nummer 25 des Finanzplans

nur, wenn Genehmigung erforderlich

3

)
)
)
4)
5)
6)
7

* unter der Voraussetzung der Gewahrung einer finanziellen Hilfe durch das Land Mecklenburg-
Vorpommern
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 1 von 2
Erfolgsplan Januar bis Juli 2018 30.10.2017
flr August bis Dezember 2018
Name des Betriebes/Unternehmens:
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/Neustrelitz
-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
...2016 | . 2017 ). 2018 1 .. 2018 2018
(Vorvorjahr) (Vorjahr) Jan-Juli Aug.-Dez Jan-Dez. (3. Folgejahr)
1. |Umsatzerlése 1.807,7 1.975,0 1.050,0 750,0 1.800,0
2. |Erhéhung oder Verminderung des
Bestands an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Leistungen -8,7
3. [Andere aktivierte Eigenleistungen 16,8
4. |Sonstige betriebliche Ertrage 1135 100,0 50,0 30,0 80,0
5. |Materialaufwand 1.223,1]  1.4350 930,0 500,0]  1.430,0
a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren 245,5 210,0 130,0 90,0 220,0
b) Aufwendungen fur bezogene
Leistungen 977,6 1.225,0 800,0 410,0 1.210,0
6. [Personalaufwand 9.764,7 10.200,0 6.113,1 4.300,0 10.413,1
a) Léhne und Gehélter 7.929,8 8.200,0 4.914,9 3.448,6 8.363,5
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen
fur Altersversorgung und Unterstliitzung 1.834,9 2.000,0 1.198,2 851,4 2.049.6
- davon fir Altersversorgung 300,6 326,0 180,0 150,0 330,0
7. |Abschreibungen auf 1379 130,0 63,0 70,0 133,0
a) immaterielle Vermdgensgegensténde
des Anlagevermdégens und Sachanlagen
137,9 130,0 63,0 70,0 133,0
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB
b) Vermbégensgegensténde des
Umlaufvermdgens, soweit diese die im
Unternehmen UGblichen Abschreibungen
Uberschreiten
- davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB
- davon nach § 254 HGB
8. [Ertrage aus Auflésungen von Son-
derposten nach § 21 Abs. 4-6 EigVO
9. |Konzessionsabgabe
10. |Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.518,0 3.380,0 1.600,0 1.200,0 2.800,0
davon Miete Immobilien 283,1 290,0 161,1 128.,9 290,0
davon Tanzkompanie gGmbH 950,0 840,0
davon Miete Kirche 4227 380,0 250,0 190,0 440,0
11. |Ertrége aus Beteiligungen
- davon aus verbundenen Unternehmen
12. |Ertrédge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermé-
gens
- davon aus verbundenen Unternehmen
13. |Zinsen und &hnliche Ertrage 0,1
- davon aus verbundenen Unternehmen
14. |Abschreibungen auf Finanzanlagen und
auf Wertpapiere des Umlaufvermégens
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Anlage 2 (zu § 15)

Seite 2 von 2
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
...2016 L 2017 ... 2018 L. 2018 2018
(Vorvorjahr) (Vorjahr) Jan-Juli Aug.-Dez. Jan-Dez. (3. Folgejahr)
15. |Zinsen und &hnliche Aufwendungen 0,8 2,0 2,0 1,0 3,0
- davon an verbundene Unternehmen
16. [Ergebnis der gewdhnlichen
Geschéftstatigkeit -12.576,5| -13.072,0 -7.608,1 -5.291,0f -12.899,1
17. |Ertrdge aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabfiihrungs- und
Teilgewinnabflhrungsvertragen
18. |[Aufwendungen aus Verlustiibernahme
19. [AuBerordentlicher Erirage ¥
20. | AuBerordentliche Aufwendungen *
21. |AuBerordentliches Ergebnis
22. [Steuern vom Einkommen und Ertrag 1,0 1,0
23. |sonstige Steuern 3,0 4,0 2,6 1,0 3,6
24. |Jahresgewinn / Jahresverlust -12.579,5| -13.076,0 -7.611,7 -5.292,0f -12.903,7
vorgesehene
Behandlung des Jahresgewinns "2 oder Behandlung des Jahresverlustes 2016
Betrag Betrag
Verwendung in TEUR Verwendung in TEUR
a) zur Tilgung des Verlustvortrages a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) zur Einstellung in Ricklagen b) aus dem Haushalt der Kommune (durch
Gesellschafter) auszugleichen 3.915,2
c) zur Abflihrung an den Haushalt der c) FAG
Gemeinde (Gesellschafter) 8.295,2
d) auf neue Rechnung vorzutragen
Fiir Unternehmen in Privatrechtsform:
bei Gewinnabfiihrung an bzw. Verlustausgleich durch mehrere Gesellschafter:
Betrag in ]
Behandlung des Jahresverlustes TEUR Jan-Juli Aug-Dez. Jan-Dez.
1. JZuschiisse der Gesellschafter 3.915,2 2.283,9 1.631,3 3.915,2
2. |FAG / Projektférd. des Landes TOG 8.230,5 4.801,1 3.429,4 8.230,5
3. |Zuschuss Stadt Nbg Konzertkirche 233,0 163,1 69,9 233,0
4. 1100% Landesanteil Tarifsteig. 2,25% ab 01.01.2018 225,0 131,3 93,8 225,0
5. 155 % Landesanteil Tarifsteigerung ab 1.3.2018 / 2017 165,0 96,3 68,8 165,0
6. |45 % komm. Anteil Tarifsteigerung ab 1.3.2018 / 2017 135,0 78,8 56,3 135,0
Zuschisse gesamt: 12.903,7 7.554,3 5.349,4 12.903,7
Jahresergebnis / unterjahriges Ergebnis: -57.4 57.4 0.0

1 § 11 Absatz 5 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik: Bei Sondervermdgen mit Sonderrechnungen sind die
voraussichtlichen Jahresergebnisse in dem Ergebnishaushalt der Gemeinde zu veranschlagen.

2) Mit Zahlungswirksamkeit des Verlustausgleiches bzw. der Gewinnausschiittung ist eine Veranschlagung im Finanz-
haushalt der Gemeinde im Folgejahr vorzunehmen.
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Finanzplan

flr

Name des Betriebes/Unternehmens:
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg/NeustreIitz

Anlage 3 (zu § 16)
Seite 1 von 2

19.09.2017

Januar bis Dezember 2018

-in TEUR-
Bezeichnung Ist Plan Plan Plan Plan Plan
2016 2017 2018 2018 2018
(Vorvorjahr) (Vorjahr) Januar-Juli Aug.-Dez. Gesamt (3. Folgejahr)
1 [Periodenergebnis vor auBerordentlichen Posten
-12.717,7 -13.078,0 -7.611,7 -5.292,0 -12.903,7
2 |Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf
Gegensténde des Anlagevermdgens 138,0 130,0 63,0 70,0 133,0
3 |Auflésung (-)/Zuschreibungen (+) auf Sonderposten
zum Anlagevermégen
4 |Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von
Gegensténden des Anlagevermdgens 0,0 4,5 0,0
5 |Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+)
und Ertrége (-)
6 [Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorréte, der

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rickstellungen

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Passiva,
die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstéatigkeit zuzuordnen sind

Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus
auBerordentlichen Posten

10

Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender
Geschéftstatigkeit

-12.099,7

-12.943,5

-7.548,7

-5.222,0

-12.770,7

11

(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Sachanlagevermdgens und des immateriellen
Anlagevermdgens

12

(-) Auszahlungen fir Investitionen in das
Sachanlagevermdgen und das immaterielle
Anlagevermdgen

-200,0

-100,0

-100,0

-200,0

13

(+) Einzahlungen aus Abgéngen von Gegenstanden
des Finanzanlagevermdgens

14

(-) Auszahlungen fur Investitionen in das
Finanzanlagevermégen

15

(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

16

(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen
im Rahmen der kurzfristigen Finanzdisposition

17

(+) Einzahlungen aus Sonderposten zum
Anlagevermdgen

davon
a) empfangene Ertragszuschiisse

b) Beitrage und einmalige Entgelte
Nutzungsberechtigter

18

(-) Auszahlungen aus der Riickzahlung von
Sonderposten zum Anlagevermdgen

19

Mittelzu- / Mittelabfluss aus der
Investitionstatigkeit

-238,0

-200,0

-100,0

-100,0

-200,0

20

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen

12.717,7

13.078,0

7.611,7

5.292,0

12.903,7

davon (1) FAG und und kommunale Zuschisse

12.145,7

12.145,7

7.085,0

5.060,7

12.145,7

(2) Strukturhilfe des Landes bzw. sonstige
Einzahlungen

309,0

406,8

301,4

20

(+) Einzahlungen aus Eigenkapitalzufihrungen zum
Ausgleich des Jahresfehlbetrages

246,6

21

Sonderzuweisung Stadt Nbg Konzertkirche

263,0

206,5

210,0
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Anlage 3 (zu § 16)
Seite 2 von 2

Bezeichnung

Ist
2016

Plan
2017

Plan
2018

Plan
2018

Plan
2018

Plan

(Vorvorjahr)

(Vorjahr)

Januar-Juli

Aug.-Dez.

Gesamt

(3. Folgejahr)

22

(+) Einzahlungen aus der Aufnahme von

Investitionskrediten und der Begebung von Anleihen

23

(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und

Investitionskrediten

24

Mittelzu-/Mittelabfluss aus der
Finanzierungstatigkeit

12.717,7

13.078,0

7.611,7

5.292,0

12.903,7

25

Zahlungswirksame Verénderung des
Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10, 19, 24)

380,0

-65,5

-37,0

70,0

33,0

26

(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte
Anderungen des Finanzmittelbestands

27

(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode

278,0

658,0

592,5

555,5

625,5

28

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

658,0

592,5

555,5

625,5

658,5

29

davon Finanzmittelbestand fiir Ifd.
Geschéftstatigkeit

658,0

138,0

555,5

625,5

658,5
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Name des Betriebes/Unternehmens:

Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg /Neustrelitz

Januar-Dezember 2018

30.10.2017

Investitionsiibersicht

MaBnahme (mit Zuordnung zum Bereichsfinanzplan)

a Bis zum Planjahr Ansatz des Planungsdaten des Planungscalen ds | ranungsdaten des oriten | Planer9s9aten der welteren
esamt geleistete 5 zweiten _ Wirtschaftsfolgejahres intschaftsjahre bis zum
Auszahlungen Wirtschaftsfolgejahres AbschluB der MaBnahme
|Einzahlungen und Auszahlungen in TEUR
Einzahlungen aus Sonderposten zum Anlagevermdgen 0 0 0 0 0
davon empfangene Ertragszuschisse 0 0 0 0 0
davon Beitrdge und einmalige Entgelte Nutzungsberechtigter 0 0 0 0 0
Einzahlungen aus Abgangen von Gegensténden des
Sachanlagevermégens und des immateriellen
Anlagevermégens 0 0 0 0 0
Einzahlungen aus Abgéngen von Gegensténden des
Finanzanlagevermdgens 0 0 0 0 0
Sonstige Investitionseinzahlungen 0 0 0 0 0
Summe Einzahlungen 0 0 0 0 0
Auszahlungen fir Investitionen in das Sachanlagevermégen

und das immaterielle Anlagevermdgen 200 0 200 0
davon Grundstiicke 0 0 0 0 0
davon Gebéude 0 0 0 0 0
davon Maschinen 0 0 0 0 0

davon Biiro- und Geschéftsausstattung 200 0 200 0
Auszahlungen fiir Investitionen in das Finanzanlagevermdgen 0 0 0 0 0
Sonstige Investitionsauszahlungen 0 0 0 0 0

Summe Auszahlungen 200 0 200 0
Nachrichtlich 0 0 0 0 0
veranschlagte VE 0 0 0
0 0 0 0

-200] 0] -200] 0

Anlage 5 (zu § 16 Abs. 3)
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Gemeinde/Landkreis/Zweckverband

Stelleniibersicht fiir das Jahr 2018

fur

Stand 11/2017

Vordruck IM M-V 173.002.0

(Name des Eigenbetriebes / des Unternehmens - entfallt bei Zweckverband-)
Theater und Orchester GmbH Neubrandenburg / Neustrelitz
2017 Tatsachliche 2018 ( bis 31.7.2018)
Anzahl und Besetzung am Anzahl und
Ifd. Bezeichnung Bewertung im 30.06.2017 Bewertung im Planjahr
Nr. der Stelle Ifd. Jahr Ifd. Jahres
1 2 3 4 5
1|Geschéftsfiihrer / Intendant 1 Frei 1 Frei 1 Frei 31.07.2018
2|GMD 1 Frei 1 Frei 1 Frei
3|Kunstlerischer Betriebsdirektor 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
4|Schauspieldirektor 1 NV-Bihne 1 NV -Bihne |1 NV-Bihne
5|Operndirektor 0 NV-Blhne 0 NV-Buhne 0 NV-Buhne
6|Technischer Leiter 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
7|Chordirektor 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
8|Referentin / Chefdramaturgin 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne
9|1.Kapellmeister 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne
10|Musiktheater:San./Tanz./Darst. 10 NV-Blhne 7 NV-Blhne 7 NVBUhne
11|Musiktheater: Chor 16 NV-Blhne 16 NV-Buhne |16 NV-Blhne
12|Schauspieler 10 NV-Blhne 10 NV-Buhne |10 NV-Blhne
13|Kapellmeister / Solorepetitor 0 NV-Blhne 0 NV-Buhne 0 NV-Buhne
14|Solorepetitor /2.Kapellmeister 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne
15|Klavierbaumeister 0 NV-Blhne 0 NV-Blhne 0 NV-Blhne
16|Leiter KBB/ Theater 1 NV-Blhne 1 NV-Bihne 1 NV-Blhne
17 |Mitarbeiter KBB 0,5 NV-Blhne 0,5 NV-Blihne [0,5 NV-Biihne
18|KBB/ Orchester 1 TVéD 10/ 1 TVvoD 10/ 1 TVéD 10/
19|Notenwart 0,75 TVoD 4/ 0,75 TVoD 4/ 0,75 TVaéD 4/
20|Leiter Orchestertechniker 1 TVéD 8/ 1 TVaD 8/ 1 TVaD 8/
21|Techniker/ Orchester 1 TVG6D 6/ 1 TV6D 6/ 1 TVG6D 6/
22|Dramaturg/ SP 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
23|Dramaturg / MT 1 NV-Blhne 1 NV-Bihne 1 NV-Bihne
24 |Dramaturg / Orchester 1 TVéD 9/ 1 TVéD 9/ 1 TVéD 9/
25|Konzert u.Theaterpadagogin 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
26|Regieassistent /MT 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
27|Assistent / SP 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
28|Souffleur 0 NV-Blhne 0 NV-Buhne [0 NV-Bihne
29|Souffleuse/ Ass 2 NV- Blhne 2 NV-Blihne 2 NV- Blhne
30]Inspiz./ Regie-Assistent MT 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
31|Insp./Reg.-Assistent SP 1,5 NV- Blhne 1,5 NV-Buhne |1,5 NV- Bihne
32|Leiter OA 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne 1 NV-Blhne
33|stellv. Leiter OA 1 TVaD 8/ 1 TVaD 8/ 1 TVéD 8/
34|Mitarbeiter OA Neubrandenburg |1 TVOD 6/ 1 TVaéD 6/ 1 TVéD 6/
35| Mitarbeiterin OA 1 TVéD 3/ 1 TVaD 3/ 1 TVoD 3/
36| Mitarbeiter OA Werbung 0 NV-Bihne 0 NV-Bihne 0 NV-Bihne
37 |Leiter Kasse/ Service 1 TVéD 6/ 1 TVaD 6/ 1 TVaD 6/
38|Mitarbeiter OA Kasse 2 TV6D 2 TVo6D 2 TVéD (1x3/, 1x4/))
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39
40
41
42
43
44
45
46
47

48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

68
69
70
71
72
73

74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84

85
86
87
88
89
90
91
92
93

Leiterin Verwaltung

Pers.-, Honorarabrechnung
Lohnbuchhalter
Sachbearbeiter
Haushaltssachbearbeiter
Chefsekretarin

Sekretariat
Sekretarin/Sachbearbeiterin
Hausinspektor

BlUhnenobermeister/Stellv. TD
Blhnenmeister
Schniirmeister

Seitenmeister
Buhnentechniker
Blhnentechniker/Kraftfahrer
Blhnentechniker/Kraftfahrer

Beleuchtungsobermeister
Beleuchtungsmeister
Beleuchter
Veranstaltungstechniker
Assist.d. Beleuchtungsmeisters
Tonmeister
Tontechniker
Chefmaskenbildner
Maskenbildner
Theaterfriseuse

1 Requisiteur
Mitarbeiter Requisite
Mitarbeiter Requisite

Kostimdirektorin

Leiter Herrenschneiderei
Damenschneiderin
Herrenschneiderin
Obergarderobiere
Ankleiderin

Dekorateur

Leitr. Theaterplastiker/Kascheur
Mitarbeiter Kascheurabt.

Leiter Tischlerei/Werkstattleiter
Tischler

Tischler

Leiter Schlosserei

Schlosser

Leiter Malsaal

Theatermaler

Elektriker

Konzertmeister

stellv. Konzertmeister

2. Konzertmeister
Vorspieler der |.Violinen
Musiker I. Violine
Stimmfuhrer I1.Violine
stellv. Stimmfihrer 11.Violine
Vorspieler der Il.Violinen
Musiker Il.Violine

Vordruck IM M-V 173.002.0

1 NV Blhne
1 TVoD 9/
1 TVG6D 8/
0,75 TVOD 8/
0 TVvoD 9/
0 TvoD 8/
1 TV6D 9f
1 TVoD 9/
1 TVG6D 8/

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
2 TVéD &/

3 TVveD

8 TVoD

1 TVaéD 5/
2TVaeD

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
3 TVoD

1 TVaéD 6/

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
1 TV6D 6/

1 NV-Bihne
3 NV-Buhne
0,75 NV-Blhne
1TV6D 5/

1 TVaéD 3/

1 TV6D 4/

1 NV-Bihne

1 NV-Bihne

3 TVéD &/

3 TV6D 2x5/1x4
1 TV6D 4/
2TveD 4/

1 TVaéD 5/
1 NV-Bihne
1 TVaéD 5/
1 TV6D 9/
1 TVaéD 6/
1 TV6D 5/
1 TVaéD 9f
1 TV6D 6/
1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
1 TVaéD 8/

1 Solovertrag
1 TVK
1TVK
1 TVK
8 TVK
1 TVK
1TVK
1 TVK
6 TVK

1 NV Bihne
1 TV6D 9/
1 TVG6D 8/
0,75 TVoD 8/
0 TvoeD 9/
0 TvoD 8/
1 TV6D 9/
1 TV6D 9/
1 TVG6D 8/

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
2 TVéD 5/

3 TVeD

8 TV6D

1 TVéD 5/
2TvaeD

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
3 TV6D
1TVaéD 6/

1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
1TVeD 6/

1 NV-Bihne
3 NV-Bihne
0,75 NV-Buhne
1TVeD 5/
1TVaéD 3/
1TVeD 4/

1 NV-Bihne

1 NV-Bihne

3 TVA8D 2x5/1x3
3 TV6D 2x5/1x4
1TV6D 4/
2TvaeD 4/

1TVaéD 5/
1 NV-Bihne
1TVaéD 5/
1TVeD 9f
1TVaD 4/
1TVeD /4
1TVaéD 9f
1TVeD 6/
0 NV-Biihne
1 NV-Bihne
1TVaéD 8/

1 Solovertrag
1TVK
1TVK
1TVK
8 TVK
1TVK
1TVK
1TVK
6 TVK

1 NV Buhne
1 TvaéD 9/
1TV6D 8/
0,75 TVaeD 8/
0 TVvéD 8/

0 TveD 8/
1TV6D 9/
1TvaéD 9/
1TV6D 8/

1 NV-Biihne
2 NV -Bihne

2 TVSD 1x5/1x4

3 TV8D 4x4/

7 TVSD(4x4/, 3x5/)
1 TV&D 5/

2 TV8D 2x4/

1 NV-Biihne
1 NV-Biihne

3 TVSD(2x 6/, 1x 4/)
1 TV&D 6/

1 NV-Biihne

1 NV-Biihne

1 TVéD 6/

1 NV-Biihne

3 NV-Biihne

0,75 NV-Biihne

1 TVéD 5/

1 TV8D 3/

1 TVéD 4/

1 NV-Bihne

1 NV-Bihne

3 TV8D 2x5/1x3
3 TV6D 2x5/1x4
1 TV6D 4/
2TveD 4/

1 TVaéD 5/
1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
1TV6D 9/
1 TVaéD 4/
1TV6D 4/
1 TVaéD 9/
1 TV6D 6/
1 NV-Bihne
1 NV-Bihne
1 TVvaéD 8/

1 Solovertrag
1 TVK
1TVK
1 TVK
8 TVK
1 TVK
1TVK
1 TVK
6 TVK
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Auszubildende

94 (Solobratscher 1 TVK 1TVK 1 TVK
95|stellv. Solobratscher 1 TVK 1TVK 1 TVK
96|Vorspieler der Violen 1TVK 1TVK 1TVK
97|Musiker Viola 5TVK 5TVK 5TVK
98([Solocellist 1 Solovertrag 1 Solovertrag |1 Solovertrag
99|stellv. Solocellist 1TVK 1TVK 1TVK
100|Musiker Violoncello 5TVK 5TVK 5TVK
101|Solo-Kontrabassist 1TVK 1TVK 1 TVK
102(stellv. Solobassist 1 TVK 1TVK 1 TVK
103|Vorspieler der Kontrabasse 1 TVK 1TVK 1 TVK
104 (Kontraby 1TVK 1TVK 1TVK
105|Solofl6tist 1TVK 1TVK 1 TVK
106 (stellv. Solofldtist 1TVK 1TVK 1TVK
107|Flotist 1 TVK 1TVK 1 TVK
108|Solooboist 1TVK 1TVK 1TVK
109|stellv. Solooboist 1 TVK 1TVK 1 TVK
110|Oboist 1TVK 1TVK 1TVK
111|Soloklarinettist 1TVK 1TVK 1TVK
112]stellv. Soloklarinettist 1TVK 1TVK 1TVK
113|Klarinettist 1TVK 1TVK 1TVK
114|Solofagottist 1 TVK 1TVK 1 TVK
115|stellv. Solofagottist 1 TVK 1TVK 1 TVK
116|Fagottist 1 TVK 1 TVK 1 TVK
117|Solohornist 1TVK 1TVK 1TVK
118|stellv. Solohornist 1TVK 1TVK 1TVK
119|Musiker Hornist 3TVK 3TVK 3TVK
120|Solotrompeter 1TVK 1TVK 1TVK
121|stellv. Solotrompeter 1 TVK 1TVK 1TVK
122| Trompeter 1TVK 1TVK 1TVK
123|Soloposaunist 1TVK 1TVK 1TVK
124|Wechselposaunist 1TVK 1TVK 1TVK
125|Balposaunist 1 TVK 1TVK 1 TVK
126|Solotubist 1TVK 1TVK 1TVK
127|Solopauker 1 TVK 1TVK 1TVK
128|stellv. Solopauker 1TVK 1TVK 1TVK
129|Soloschlagzeuger 1TVK 1TVK 1 TVK
130|Soloharfenistin 1TVK 1TVK 1TVK
Orchester gesamt: 68 68 68
ins-
ges. 199,25 195,25 196,25

Vordruck IM M-V 173.002.0
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ekz.bibliotheksservice GmbH
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5 Eigenbetrieb

o FEigenbetrieb Immobilienmanagement, Neubrandenburg
(siehe Band 3/2)
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Wirtschaftliche Unternehmen, Wirtschaftspläne
3.1 Eigen- und Beteiligungsgesellschaften


